
20%
ZUSCHUSS

bisDer Fensteraustausch
wird staatlich gefördert.
Haustüren, Rollladen
und die Montage.

Bahnhofstr. 30 • 36404 Vacha 036962/272-0 • vacha@hilzinger.de

www.hilzinger.de/vacha
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ROTENBURG
BEBRA

Wir kaufen Schrott und
NE-Buntmetalle:

Kupfer (Kabel, Draht, Millberry), Aluminium, Zink,
Messing, Blei, Bleibatterien usw.

e. K.

Industriegebiet Nord Justus-Liebig-Straße 3 36179 Bebra
06622 5587Mo.–Fr. von 8:00–16:00 Uhr

www.hugo-schrott-metall.de

GOLDANKAUF BÖRSE
An- &Verkauf

Machen Sie beimTestsieger
Ihr Gold zu Geld

0561 93711200

Altgold • Zahngold • Goldmünzen • Goldbarren
• Silbermünzen • Silberbarren • Platin • Brillant- und Diamantschmuck
(auch einzelne Steine) • Luxusuhren • Krügerrand/Feingold • u. v. m.

Garantiert bis zu10%mehr als das höchste Angebot
einesMitbewerbers. Wir zahlen für Feingold bis zu 90,30 €/g.

Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr • Sa. 10.00–15.00 Uhr
Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel • www.goldankauf-boerse.de

Große Neueröffnung
bei Möbel Wirth!

 Bestpreisgarantie Kostenlose LieferungKostenlose Montage 1 Jahr Preisgarantie

 Neue Küchenausstellung und unschlagbare Angebote! Topfset gratis!
Ab einem Küchenkauf von € 5 000 - erhalten Sie
ein Topfset Senna S9 plus
AMCOOK Exclusiv im Wert
von UVP € 729,- gratis.
Nur gültig vom 1.4.–3.5.2025.
Keine Barauszahlung möglich.

Ab einem Küchenkauf von € 5.000,- erhalten Sie 
ein Topfset Senna S9 plus – 
AMCOOK Exclusiv im Wert Möbel Wirth GmbH + Co.

Industriestraße 4 · 36088 Hünfeld
www.moebel-wirth.com

Tel. 05664 930513
MEHR MARKEN
AUTOHAUS & WERKSTATT

– Kfz-Werkstatt für
Unfall-Instandsetzung

– Reparaturen
– Karosserie-Instandsetzung
– eigene Auto-Lackiererei
– Reifenservice
TÜV:
Mo. + Do. 08.00–09.30 Uhr ohne Termin
Fr. ab 14.00 Uhr mit Termin

Industriestraße 5 • 36211 Alheim-Heinebach
www.subarufischer.de

www.willich.de

ELEKTRO
TECHNIK GMBH

Elektrotechnik
nach Ihren
Wünschen

Tel.
1
5
3
3
4

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.–Sa. 11.00–22.00 Uhr
So. + Feiertag 12.00–21.00 Uhr

Beckersgraben 1c
36251 Bad Hersfeld

www.podologieflinner.de
Tel.: 06621 72735

FÜR EINEN
DAUERHAFTEN ERFOLG

Laserbehandlung von
Fuss- & Nagelpilz

Wiesenweg 26 · Bebra
Tel. 06622 4040
info@elektro-langheld.de

Unser Osterei für Sie
10-€-Gutschein ab
100 € Einkaufswert
bei Vorlage dieser Anzeige.
Gültig bis 19.04.2025

!

eige

Weiterode

06622 919961

Falkenweg 6

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.–Fr.: 9.30–12.30 Uhr
+ 14.30–18.00 Uhr, Sa. 9.30–13.00 Uhr,

Frohe
OsternFrohe
Ostern

Osterangebot
gültig bis 19.04.2025

Mittwoch, den 16.04.2025
ist geöffnet!

Sehr stark im
Übergrößenbereich.

Nachlass auf
alle Oberteile20%

Worauf
warten Sie?
Stellenanzeigen
gibt es im
Anzeigen-
teil

REGION BAD HERSFELD
ROTENBURG

BEBRA

Kreisanzeiger
Region Bad Hersfeld

Heimatnachrichten
Rotenburg / Bebra
Beachten Sie die geänderte
Anzeigenschluss-Zeit für die

Ausgabe am

Samstag, 19.04.
für gewerbliche Anzeigen
und private Kleinanzeigen:

Montag, 14.04.,18 Uhr

Bad Hersfeld – Autobahnfah-
rer und die Anwohner an der
A 4 bei Bad Hersfeld müssen
sich bis zum Jahr 2032 auf eine
Großbaustelle einstellen. Die
Autobahn GmbH des Bundes
investiert allein hier rund 300
Millionen Euro in den grund-
haftenAusbauunddieErweite-
rungderAutobahninzweiTeil-
abschnitten. Auf einer Gesamt-
länge von 10,7 Kilometern wer-
den unter anderem eine
Zusatzfahrspur und ein Stand-
streifenangebaut.
Entlang der Autobahn sollen

die Wohngebiete am Eichhof
und Johannesberg mit bis zu
zehn Meter hohen, zur Fahr-
bahngeneigtenSchutzwänden
vom Lärm abgeschirmt wer-
den. Über das Projekt infor-
mierten Bernhard Klöpfel, Au-
ßenstellenleiter der Autobahn
GmbH in Kassel, und das für
den Bau verantwortliche Team
bei einer Bürgerversammlung
rund50 Interessierte inderBad
Hersfelder Stadthalle. „Vor al-
lem der Handlungsdruck bei

der Erneuerung der Brücken-
bauwerke ist groß“, sagte Klöp-
felbeiderVorstellung.
SowerdenindemerstenTeil-

abschnitt fünf neue Brücken,
darunter auch die Fuldabrücke
nahe dem Eichhof, abgebro-
chenundneugebaut.Die alten
Brücken stammen noch aus
den Jahren 1938/39, in denen
die Autobahn gebaut wurde.
Während der Bauarbeiten sol-
len alle vier Fahrstreifen auf
der Autobahn, wenn auch ver-
schmälert, beibehalten wer-
den. Dabei stehe die Autobahn

GmbH in „regem Austausch“
auchmitderDeges, dienahezu
zeitgleich die Erneuerung der
Bad Hersfelder Hochbrücke
plant. „Wir werden die Ver-
kehrssituation genau beobach-
ten, damit es bei Unfällen oder
Sperrungen nicht zu Chaos
kommt“, versprach Klöpfel.
Dazu sollen auch frühzeitige
Warnschilderbeitragen.
Die neue Fulda-Querung

wird als Stabbogenbrücke er-
richtet, um Stabilität und die
nötige Durchfahrtshöhe zu ge-
währleisten. Außerdementste-

hen drei Regenrückhaltebe-
cken und acht Stützwände.
Rund 190.000 Kubikmeter Bo-
den sollen bewegt werden. Bei
den Arbeiten gehe es nicht nur
um die Verbreiterung der Tras-
se, sondern auch eine Verlage-
rung der Fahrbahn nach Sü-
den, sodieAutobahnplaner.
Nach mehrjähriger Planung

des Projekts und der vorge-
schriebenen europaweiten
Ausschreibung der einzelnen
Baulose wurde eine Arbeitsge-
meinschaft aus den Baufirmen
Leonhard Weiss aus Göppin-
gen und der Stahlbau Zwickau
mit rund 30 weiteren Sub-Un-
ternehmenmit demBauvorha-
benbeauftragt.
Breiten Raum nahm bei der

Bauvorstellung der Lärm-
schutz ein. So haben Berech-
nungen ergeben, dass der
Lärmpegel an der Autobahn
umrundeinDrittel sinkensoll.
Dazu soll neben den Lärm-
schutzwänden auch der Ein-
bau von sogenanntem Flüster-
asphaltbeitragen. kai

300 Millionen Euro für die A 4
Autobahn GmbH stellt Großprojekt bei Bad Hersfeld vor

Die wirtschaftliche Lebensader der ganzen Region: Die Autobahn A 4 bei Bad Hersfeld wird zwischen der Eichhofsiedlung und
der Innenstadt grundhaft erneuert und auch verbreitert. FOTO: CHRISTOPHER GÖBEL

Autobahnbau in sieben Abschnitten.
SeitAugust2021laufendieBauarbeiten imerstenTeilabschnitt
derA 4Hersfeld-Ost. SiedauernnochbisEnde2026.Derzweite
TeilbauabschnittHersfeld-Weistwirdsichdirektanschlie-
ßen.DievorbereitendenArbeiten,wieetwaderAbbruchder
altenAutobahnmeisterei, sinderfolgt.DerAusbauderA 4
zwischenKirchheimundWildeck-Obersuhl ist in fünfPlanungs-
und insiebenBauabschnitteunterteilt.Wanndasgesamte
Bauvorhabenabgeschlossen istunddieA 4freibefahrbar ist,
konntendieAutobahnplanernochnicht sagen. kai
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Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
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Breitenstraße 14 • 36251 Bad Hersfeld • 06621 - 63055 • reisebuero@solatour.de
viele weitere Gruppenreisen unter: www.solatour.de

07.06. - 23.06.2025 • DONAUKREUZFAHRT MIT DER **** MS VERDI
Inkl. Bustransfer ab/bis Bad Hersfeld/Passau & 5 Landaus-
flüge, 7-Tage Kreuzfahrt mit Vollpension. Alle Kabinen mit
Dusche/WC, TV, Haartrockner, Safe und Klimaanlage.Alle
Ausflüge, Bordprogramm mit Musik, Tanz, Vorträgen und
Schiffsführungen Welcome Drink, Kapitänsdinner & stim-
mungsvolles Abschieds-Dinner. ROUTE: Passau • Bratislava
Budapest • Donauknie • Wien Wachau • Passau. ab € 1.499,-

SPEZIAL
GRUPPENREISEN

2025

1 ÜN inkl. Frühstück im Hotel ***+ Super 8 by
Wyndham Hamburg Mitte, Orientierungsfahrt
durch Hamburg. Ticketauwahl: Disneys Der
König der Löwen, Disneys Hercules, &Julia das
Popmusical, MJ das Michael Jackson Musical.

ab € 289,-

Weitere Termine für Musicalreisen nach
Hamburg finden Sie auf unserer Website.

14.06. - 15.06.2025 • MUSICALREISE HAMBURG

1 ÜN inkl. Frühstück im **** Mercure Düsseldorf City Nord,
1 Musicalkarte Moulin Rouge! Das Musical und Stadtfüh-
rung Köln. ab € 249,-

28.06. - 29.06.2025 • MUSICALREISE KÖLN
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Rotenburg/Bad Hersfeld –Das
Finanzamt in Rotenburg wird
geschlossen. Bis spätestens
Frühjahr 2026 sollen alle dort
verbliebenen Beschäftigten
zum Hauptsitz nach Bad Hers-
feld umziehen. Das bestätigte
jüngst das hessische Finanzmi-
nisterium auf Nachfrage unse-
rer Zeitung. Der Schritt sei aus
wirtschaftlichen und organisa-
torischenGründennotwendig.
Aktuell arbeiten in der Ver-

waltungsstelle Rotenburg
noch rund 25 Mitarbeiter. Laut
Ministerium sei das Gebäude
jedoch für bis zu 50 Personen
ausgelegt und werde aufgrund
von Homeoffice-Regelungen
kaumnochgenutzt.Zudemsei-

enhohe Investitionen in die IT-
Infrastrukturnötig,die sich für
die kleine Dienststelle nicht
lohnenwürden.
„Mit derUnterbringungaller

Beschäftigter des Finanzamts
inBadHersfeldunddenvoraus-
gehenden Modernisierungen
des landeseigenen Gebäudes
dort machen wir das Amt zu-
kunftsfest. Wir bieten auch
weiterhin sichere und attrakti-
ve Arbeitsplätze für die Regi-
on“, sagt Finanzstaatssekretär
Uwe Becker. Die Verlagerung
betrifft ausschließlich den Ver-
waltungsstandort.DasStudien-
zentrum für die Steuerverwal-
tung bleibt inRotenburg beste-
hen und werde weiter ausge-

baut, heißt es weiter vom
Ministerium.
Dennoch bedeutet die Ent-

scheidungeinenVerlust fürdie
Stadt.Wasmit dem landeseige-
nenGebäude inRotenburgpas-
siert, ist nochunklar. „Ichhabe
am Dienstag zum ersten Mal
von diesen Plänen gehört. Lei-
der wurde die Stadt Rotenburg
also vor vollendete Tatsachen
gestelltundbeiderUmstruktu-
rierungnicht involviert.Das ist
sehr bedauerlich“, sagt Roten-
burgs Bürgermeister Marcus
Weber.
Für die Bürger soll sich laut

Finanzministerium kaum et-
was ändern. Steuerangelegen-
heiten würden ohnehin größ-

tenteils digital oder telefonisch
bearbeitet. Die wenigen Vor-
Ort-Termine fänden bereits
jetzt überwiegend in Bad Hers-
feld statt. „Der Service geht
trotzdem in Rotenburg verlo-
ren. Alles kann man einfach
nicht online oder am Telefon
regeln“, sagtWeber.
Hintergrund der Entschei-

dungistdieZentralisierungdes
Finanzamts Hersfeld-Roten-
burg. Der Hauptsitz in Bad
Hersfeld wird modernisiert
undsollkünftigalleBeschäftig-
tenaufnehmen.Aucheineklei-
nere, angemietete Dienststelle
in BadHersfeldwirdmittelfris-
tig aufgelöst. Das Ministerium
betont, dass trotz derUmstruk-

turierung alle Arbeitsplätze er-
halten bleiben. Kritiker wie
BürgermeisterWeber sehen je-
doch ein weiteres Beispiel für
den Rückzug staatlicher Ein-
richtungen aus kleineren Städ-
ten.

„Besser wäre es doch gewe-
sen, wenn man die Rotenbur-
ger Außenstelle ins Studien-
zentrum integriert hätte. So
hätte man auch Synergien ge-
schaffen und wäre dennoch in
Rotenburggeblieben.“ ebe

Aus für Finanzamt Rotenburg
Beschäftigte ziehen zum Hauptsitz nach Bad Hersfeld um

Rotenburg bleibt Ausbildungsstandort
DerKreisHersfeld-Rotenburgsollauchweiterhineinwichtiger
Standort fürdieHessischeSteuerverwaltungbleiben,heißtes
vomFinanzministerium.2300 jungeMenschenstudieren inder
Fuldastadtderzeit für ihrenEinsatz inderSteuer-undJustizver-
waltung.Gut200BeschäftigtegibtesamStudienzentrum.
RundzehnMillionenEurowirddasLand indiefortlaufende
ModernisierungdesStudienzentrums investierthaben,wenn
dieArbeiten indennächstenJahrenzuEndegehen. ebe

Bad Hersfeld – Der VR-Bank-
verein Bad Hersfeld-Rotenburg
hat jüngst die planmäßige und
fristgerechte Übergabe des
Neubaus an den Mieter, das
Timberjacks BBQ Restaurant,
erfolgreichabgeschlossen.
„Das Gebäude wurde vom

Betreiber übernommen, so-
dass nun die letzten Vorberei-

tungen für die Eröffnung ge-
troffenwerden können“, heißt
es auf Anfrage unserer Zeitung
vomVR-Bankverein.
„Jetzt werden im Inneren

nur noch kleinste Restarbeiten
ausgeführt“, sagt Jens Härtel
aus der Timberjacks-Marke-
tingabteilung gegenüber unse-
rer Zeitung. Zudemwürde nun

an den Außenanlagen gearbei-
tet. AnfangMai soll der Restau-
rantbetrieb lautHärtel starten.
Dann wird es in der Kreiss-

tadt endlich American BBQ,
Burger, Steaks und Mexican
Foodgeben.

Nähere Infos–abAnfangMai
auch zum Termin der ersten

Öffnung – gibt es auf timber-
jacks.com/badhersfeld.
Mit der erfolgreichen Fertig-

stellung dieses Bauabschnitts
setze der VR-Bankverein einen
weiteren wichtigen Meilen-
stein in der Entwicklung des
Gesamtprojekts.
„EinbesondererDankgiltallen
amBaubeteiligten Firmenund

Partnern, deren Engagement
und fachliche Expertise maß-
geblich zum erfolgreichen Ab-
schluss beigetragen haben“, so
derVB-Bankverein.
„Parallel nimmt nun die an-

grenzendeBattle-Kart-Halle zü-
gigGestalt an“, so derVR-Bank-
verein. Nach der abgeschlosse-
nen Fertigstellung der Funda-

mente konnte kürzlich mit
dem eigentlichen Hallenbau
begonnenwerden.
„Dieser Fortschritt unter-

streicht die dynamische Ent-
wicklung des Standortes und
die erfolgreiche Zusammenar-
beitallerbeteiligtenPartner.“

cdg

Timberjacks-Gebäude an Mieter übergeben
Letzte Arbeiten innen und an den Außenanlagen – Restaurantbetrieb soll im Mai starten

Noch wird am neuen Timberjacks-Restaurant in Bad Hersfeld gearbeitet. Die Übergabe durch den VR-Bankverein an die Restaurant-Kette fand am Montag statt. FOTO: CHRISTOPHER GÖBEL

Hersfeld-Rotenburg – Im Auf-
trag des Bundesministeriums
für Digitales und Verkehr füh-
rendieLänderalle fünf Jahreei-
ne bundesweite Straßenver-
kehrszählung auf Bundesstra-
ßen durch. Auch Hessen betei-
ligt sich wieder an der
Straßenverkehrszählung mit
zusätzlichen Verkehrszählun-
gen auf Landesstraßen und im
Auftrag einiger Landkreise
auchaufKreisstraßen.
Im Zuge der bundesweiten

Straßenverkehrszählung 2025
werdeninHessenanrund3000
Zählstellen auf Bundes-, Lan-
des- und Kreisstraßen Ver-
kehrsdatenerhoben.Davonbe-
troffen ist auch der Kreis Hers-
feld-Rotenburg, wie Hessen
Mobil mitteilt. Die Zählungen
beginnen imApril undwerden
im Herbst 2025 abgeschlossen
sein.
Die ermittelten Verkehrsbe-

lastungen dienen unter ande-
rem als Datengrundlage für
künftige bundes- und landes-
weite Straßenplanungen, den
Straßenbau und das Verkehrs-
management. Für die Zählung
werden Kameras aufgestellt,
die entsprechend gekenn-
zeichnet und beschriftet sind.

Die Videobilder dienen aus-
schließlich der Zählung und
KlassifizierungderFahrzeuge.

red/dag

Hessen Mobil zählt
Verkehr im Landkreis
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ROTENBURGER
SCHMUCKCENTER

Sofortankauf
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD • SILBER

• GOLDMÜNZEN • BARREN
• BESTECK gegen BARGELD

Waldweg 5 im Rotenburg Center
Tel.: 06623/9138400

Schweineschnitzel
aus der Oberschale 100 g 0,99

Minutensteaks aus der Lachsrolle,
natur oder mariniert 100 g 1,09

Grobe Grillwurst
vorgebrüht, im 5er-Pack 100 g 0,89
Solange Vorrat reicht:

Rinderhuftsteaks
natur oder lecker mariniert 100 g 2,19

Roths Schinkenwurst 100 g 1,59

Fleischwurst im Ring 100 g 0,95

Geräucherte
hausmacher Bratwurst
„Schwälmer Runde“ 100 g 1,39

Nussschinken 100 g 1,99
Wieder im Sortiment:
Grillkäse aus eigener Herstellung in
den Sorten Natur, Chili und Bärlauch
Aus unserer heißen Theke:

Gehacktespizza 100 g 1,09
Aus unserer Salattheke:

Nudelsalat 100 g 1,09
Diese Angebote sind gültig
vom 14.04. bis 19.04.2025.

Ihr Team von Roth’s freut sich auf Ihren Besuch!
Für Druckfehler keine Haftung.

Wir bieten Ihnen bei Trennung, Scheidung,
Streit über Unterhalt oder Sorgerecht

fachanwaltliche Beratung
durch Fachanwältin Familienrecht,

steuerrechtliche Beratung
sowie auf Wunsch psychologische Beratung.

Wir begleiten Sie umfassend durch schwierige Zeiten!

Kreissl Morbach Partner Rechtsanwälte
 06621 797980

www.kreissl-morbach.de

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD · ZAHNGOLD

SILBER · GOLDMÜNZEN
BARREN · BESTECK

gegen BARGELD
»ALANYA JUWELIER«
Breitenstraße 6 · 36199 Rotenburg

Tel. 0173 8859884 u. 06623 410980

Rotenburg – Die Tagesord-
nung der vor der Kirchenvor-
standswahl zum vorletzten
Mal regulär tagendenKreissyn-
odewarmitsoschwergewichti-
gen Punkten angefüllt, dass
Landrat TorstenWarneckeund
Bürgermeister Marcus Weber
gebeten wurden, von Gruß-
worten abzusehen. Dabei nah-
menbeidePolitikerzumersten
Mal an einer Zusammenkunft
desKirchenparlaments teil.
Das tatensie imRotenburger

Bürgersaal über vier Stunden
lang, möglicherweise beein-
drucktdavon,wiegutvorberei-
tet die allen auf den Nägeln
brennenden Themen „Pfarr-
stellenplan für die Jahre 2026-
2031“ und „Gebäudestrategie-
prozess“ dargestellt und ange-
sichts einer gewissen Alterna-
tivlosigkeitmehr oderweniger
unstreitigabgehaktwurden.
Ein klein wenig könnte das

daran gelegen haben, dass
Pröpstin SabineKropf-Brandau
sich bei ihrer Andacht eine Pe-
rücke aufsetzte, in einen Kittel
schlüpfte und als „Küsterin Er-
na“eloquentdarlegte,dasssich
bei Kirchen vieles geändert hat
und in naher Zukunft weiter
ändern muss. Angesichts stär-
ker als prognostiziert zurück-
gehender Mitgliederzahlen sei
absehbar, dass „50 das neue
100“ werde: „Wir müssen das
Ganze in Schwung bringen
und priorisieren!“ Auch wenn
jederetwasanderes fürwichtig
halte, der eine mit der rosaro-
ten Vergangenheitsbrille, der
andere mit der blauen Gegen-
wartsbrille in die Zukunft
schaue, gelte es, miteinander
zu „überlegen, wie wir gut Kir-
che sein können“. Die Hoff-
nung sterbe zuletzt, betonte
Kropf-Brandau, umder Synode
dann mit regenbogenfarbener
Brillezuzurufen:„Mitunsallen
sehe ich eine Kirche mit weni-

ger Gebäuden, abermit begeis-
terten Menschen, die mitein-
ander das Reich Gottes aufblit-
zen lassen!“
Wie das mit einem per 1. Ja-

nuar 2032 von 37,5 auf 32,25
Stellen gekürzten Pfarrstellen-
budget gehen soll, konnten die
Kirchenparlamentarier auf für
alle Kooperationsräume ausge-
arbeitetenÜbersichtenmit Ge-
meindemitgliederentwick-
lungsprognose ablesen. Da-
nach verliert der Raum Bebra-
Ronshausen eine halbe Stelle
und ein Pfarrhaus. Der Raum
Hersfeld-Mitte, der in den Be-
zirken Auferstehungskirche
und Matthäuskirche von ei-
nem überdurchschnittlichen
Mitgliederverlust betroffen ist,
muss sich mit einer Stelle und
zwei Pfarrhäusern weniger be-
gnügen.
Der Raum Hersfeld-Südwest

mit dem Geis-, Aula- und Hau-
netal bekommt 0,75 Stellenan-
teile und zwei Pfarrhäuser we-
niger zugeteilt. Der RaumWil-
deck-Nentershausen-Cornberg
verliert eine halbe Stelle und
einPfarrhaus.DerRaumRoten-

burg-Alheim muss im Bereich
Alheim/Braach auf eine halbe
Stelle verzichten. Im Raum
Werratal-Landecker wird so-
wohl in Heringen als auch in
Philippsthal um eine halbe
Stelle reduziert. Anpassungen
werden darüber hinaus bei der
Wahrnehmung von überge-
meindlichen Aufgaben und
Vertretungsdiensten vorge-
nommen.
BeiderErläuterungdesPfarr-

stellenplans wies Pfarrer Mi-
chael Zehender als stellvertre-
tender Dekan darauf hin, dass
Ruhestandseintritte dafür sor-
genwerden,dassderStellenab-
bau mehr oder weniger pro-
blemlos über die Bühne gehen
werde.Darüberhinausprophe-
zeite er, dassmanvor demHin-
tergrund eines sich abzeich-
nenden Pfarrermangels „eine
Party feiern“ könne, wenn am
31. Dezember 2031 alle zur Ver-
fügung stehenden Stellen be-
setzt seien.
Gemeindewerde auch in Zu-

kunft vor Ort stattfinden, aber
eswerde nichtmehr alles in al-
len Gemeinden möglich sein.

Präses Reinhard Kerst verwies
auf die vielen vertrauensbil-
dendenGespräche, die vor und
während der Aufstellung des
Pfarrstellenplans geführt wor-
denseienundresümierte: „Wir
müssen uns der Entwicklung
stellen.“ Angesichts dessen
stimmte die Synode der Vorla-
ge mit überwältigender Mehr-
heit zu. Des Weiteren ermäch-
tigte sie den Kirchenkreisvor-
stand, Ort und Zeitpunkt der
erforderlichen Anpassungen
festzulegen oder auch zu ver-
ändern.
Allen Einsparungen zum

TrotzhatdieLandeskirchedem
Kirchenkreis angesichts seiner
Größe eine Drei-Viertel-Profil-
pfarrstelle zur Verfügung ge-
stellt, um dem Mitglieder-
schwund entgegenzuwirken
und „neueWege zu gehen und
andere Formen des Kirche-
Seins zu erproben“. Nach Vor-
stellung von fünf Vorschlägen
entschied sich die Kreissynode
dafür, eine in ähnlicher Form
bereits im Kirchspiel Lande-
cker-Dreienberg erprobte Ser-
vicestelle einzurichten, die die

KirchengemeindenunddieFei-
er- und Segensbedürfnisse un-
terschiedlicher, insbesondere
nicht in der Kirche beheimate-
ter Menschen inhaltlich unter-
stützt und für den gesamten
Kirchenkreis Formate und
Konzepte entwickelt und
durchführt. Diese sollen die
Menschen im Sinne einer mis-
sionarischen Kirche in ihren
Lebenswelten erreichen und
das Ehrenamt projektorien-
tiert stärken“. zwa

„Wir müssen uns der Entwicklung stellen“
Kreissynode berät bei Frühjahrstagung über drastischen Sparkurs und neue kirchliche Formen

Bei der Frühjahrstagung der Kreissynode im Bürger- und Tourismuszentrum Rotenburg wurden
verschiedene Beschlüsse zur Zukunft des Kirchenkreises gefasst. FOTO: WILFRIED APEL

Bad Hersfeld – Auch in diesem
Sommer wird vom Arbeits-
kreis für Musik (AfM) am Frei-
tag, 22. August, um 19.30 Uhr,
ein Operngala-Event in der
Stiftsruine Bad Hersfeld veran-
staltet. Dafür sucht derHersfel-
der Festspielchor des AfM wie-
der zusätzlich interessierte
und erfahrene Sänger und Sän-
gerinnen vonChören derHers-
felder Region, die an den fünf
Ganztagsproben von Mai bis
August jeweils samstags zwi-
schen10 und16Uhr kostenfrei,
aber verpflichtend, teilneh-
menkönnen.DieProbentermi-
ne in Bad Hersfeld sind am 10.
und 24.Mai, 28. Juni, 5. Juli und
16. August, sowie die Haupt-
und Stellprobe mit Solisten
undOrchesteram21.Augustab

17Uhr inderStiftsruineunddie
Generalprobeam22.August ab
10 Uhr. Abends steht dann die
Aufführung auf dem Pro-
gramm. Chornoten zum eige-
nen Erarbeiten werden nach
der Anmeldung digital gestellt

und zur ersten Chorprobe als
Printausgabeverteilt.
Dieses Jahr werden Aus-

schnitte aus zwei Opern zum
Orpheus-Mythos auf die Bühne
gebracht, die unterschiedli-
cher nicht sein können: „Or-

pheus und Eurydike“ von
ChristophWillibaldGluck und
„Orpheus in der Unterwelt“
von Jacques Offenbach. Bei
Gluck stehen wahre Liebe und
Trauer über die Trennung im
Vordergrund, Offenbach dage-
genmacht aus dem Stück eine
Satire. „Sowohl bei Gluck als
auch bei Offenbach spielt der
Chor eine tragende Rolle, und
so hoffen wir auf regen Zu-
spruch, da in diesem Jahr der
Chor viel Interessantes zu sin-
genhat“,heißtesvomAfM.

Die Anmeldung zur Mitwir-
kung erfolgt per E-Mail an in-
fo@afm-hersfeld.de mit An-
gabe der Stimmlage, Adresse
und Telefonnummer bis zum
Dienstag,15.April. red/cdg

Auftritt bei „Orpheus“-Gala am 22. August in der Stiftsruine

Foto der Operngala 2024 in der Bad Hersfelder Stiftsruine
ARCHIVFOTO: STEFFEN SENNEWALD

Chorsänger für Operngala gesucht

Rotenburg – Meister Lampe
war bereits im Rotenburger
Kreisheimatmuseum unter-
wegs. Doch wo hat er all die
bunten Eier nur ver-
steckt? Noch bis Ostern kön-
nen die Oster-Symbole, die
nicht zugänglich sind, zu den
Öffnungszeiten des Kreishei-
matmuseums gesucht, gefun-
den,gezähltundaufeinemZet-
tel angegebenwerden.
Übrigens sollte man auch in

der Sonderausstellung „Schule
macht Kunst“ von den Schüle-
rinnen und Schülern der Hein-

rich-Auel-Schule gestaltet, De-
tektivarbeit leisten, rät Muse-
umsleiterinLisaHeckeroth.

NachOsternsoll eineGlücks-
fee die sechs Gewinner ermit-
teln. Siedürfen sicheinenPreis
aussuchen. Einen süßen Preis
bekommen aber alle Teilneh-
mer,betontLisaHeckeroth.

Öffnungszeiten: mittwochs,
freitags und sonntags von 14
bis 17 Uhr. Weitere Informati-
onen unter kreis-heimatmu-
seum.de zwk

Ostereiersuche im Museum
Rotenburger Kreisheimatmuseum lockt mit Aktion für Kinder

Meister Lampe war bereits im
Rotenburger Kreisheimatmu-
seum unterwegs. Doch wo hat
er all die bunten Eier nur
versteckt?

FOTO: SUSANNE KANNGIESER



Hähnchenfilet-Spieße
100 g 1,29 €

Schweinefilet 100 g 1,49 €

ger. Bratwurst je Ring 4,40 €

Kochschinken 100 g 1,79 €

Schinken-Eiersalat 100 g 1,49 €

15.04.–19.04.2025

Heringen, Riedweg 4
Telefon 06624 915999

Röhrigshof, Hattorfer Str. 28
Telefon 06620 919227

Montags-Spartüte
14.04.2025
1 lange Stracke,
500 g Gehacktes,
nur 12,99 €

4 LOKALES 12. April 2025

19./20./21. April

DÜRKOP GmbH, Filiale Bad Hersfeld

Fuldastraße 4-8
36251 Bad Hersfeld
Tel. 06621 179-0

DÜRKOP GmbH,
Sitz: Nedderfeld 91,
22529 Hamburg.

MEHR MARKEN. MEHR AUSWAHL!

IHRE MOBILITÄT
IST UNSERE
LEIDENSCHAFT!

DELLO-GRUPPE.DE

LANDES
EISENACH
THEATER

Theaterplatz 4+7 | 99817 Eisenach
landestheater-eisenach.de

Theaterkasse:03691/256-219

Mai 2025

ARSENUND
SPITZENHÄUBCHEN
08., 16. | 19.30 Uhr
11. | 18.00 Uhr
DIE KLEINE HEXE
07. | 10.00 Uhr
MISERY
04. | 15.00 Uhr
7. SINFONIEKON-
ZERT
09. | 19.30 Uhr
FAUST
10. | 19.30 Uhr
JEKYLL&HYDE
18. | 18.00 Uhr
GRANDHOTEL
02. | 19.30 Uhr
ISMENE, SCHWESTER
VON
17., 20. | 19.30 Uhr
BALLETTTAGE
JUSTAGAME
22. | 19.30 Uhr
PARIS, PARIS
23. | 19.30 Uhr
NEXTGENERATION
24. | 19.30 Uhr
ZORBAS
25. | 18.00 Uhr
CINDERELLA
31. | 19.30 Uhr

P RO G R A MM P U N K T E

•Infos zur Pflege, Kosten
und das Unternehmen

•Senioren-Fitness

•Gehirnjogging

•Rundgänge im stationären
Bereich

•Verpflegung: Grillwurst

•Tombola

... u.v.m.

25. APRIL25. APRIL
11:00 – 18:30 Uhr

H E R Z L I C H E E I N L A D U N G A N
A L L E D O R FB E WO H N E R U N D
I N T E R ES S I E RT E TAG ESGÄS T E .

Schulstraße 17 · 36286 Neuenstein · T: 06677 791300
www.pflege-muehlengrund.de

TAG DER
OFFENEN TÜR

Attraktive
Gewinne

Tombola mit
Glücksrad

Bad Hersfeld – Mehr als ein
Vierteljahrhundert gehört Ba-
dy Buhle inzwischen zum Bad
Hersfelder Jugendhaus. Der da-
malige Jugendhausleiter Helgo
Schmidt hatte sich für Buhles
Einstellungeingesetztundihm
inderPraxisvielesvondembei-
gebracht, was man als Jugend-
haus-Mitarbeiter braucht. „Ich
bin kein Theoretiker“, sagt Ba-
dy Buhle über sich. Dennoch
hat er während der Arbeit im
Jugendhaus eine Erzieher-Aus-
bildungabsolviert und studiert
aktuell Sozialpädagogik im
Fernstudium.
Doch was er für die tägliche

ArbeitmitKindernundJugend-
lichen braucht, hat er von der
Pike auf im Jugendhaus ge-
lernt.„Es istspannend,wiesich
die jungenMenschen im Laufe
der Jahre verändern“, erzählt
Buhle. Wichtig sei es, immer
auf die Wünsche der Kinder
und Jugendlichen einzugehen
und ihre Probleme und Sorgen

ernst zu nehmen. „Das Ganze
nichtmit erhobenemZeigefin-
ger“, sagt er. „MeinBeruf ist für
micheineBerufung“, soBuhle.
Das merkt man auch in je-

dem Satz, den er über seine Ar-
beit sagt. Die „gewisse Empa-
thie“, die man dafür benötigt,
wieersagt,haterauf jedenFall.
„Wichtig ist es, einen Grundre-
spekt für die jungen Leute zu
haben.“ Im Jugendhaus gibt es
mehrere Gruppen, die sich re-
gelmäßig treffen. Spielen, ko-
chen, tanzen – das Angebot ist
breit gefächert. „Dass Stopp-
Tanz bei den Kids noch so be-
liebt ist, freut mich, denn das
habe ich selbst als Kind ge-
liebt“, erzählt Bady. „Das alles
hältmichselbst jung.“
Doch der Beruf hat ihn auch

schon an seine Grenzen ge-
bracht. Ausbildung und dann
Studium neben der Arbeit im
Jugendhaus stellten und stel-
len hohe Ansprüche an den 47-
Jährigen. „Das schlaucht ganz
schön,vorallemdievieleTheo-
rie“, erzählt er. In rund einein-
halb Jahren wird er das Sozial-
pädagogik-Fernstudium aller-
dings beendet haben – „wenn
allesnachPlanverläuft“.
Im Jugendhaus zu arbeiten

bedeutet für Bady Buhle auch,
dass er kaum ein Privatleben
hat. „Ich bin auch Vorbild,
wenn ichabendsmit Freunden
weggehe. Irgendjemand er-
kennt mich immer“, sagt er lä-
chelnd.Daer„keingroßerTrin-
ker“ ist, fällt ihmdas aber auch
nicht schwer. „Es ist vielmehr
so, dass ich mich freue, wenn
ichdieKidsauchaußerhalbder
Arbeit treffe.“Dass ihmdie jun-
gen Leute positiv gegenüber-
stehen, sieht er als „indirekte
Bestätigung“ für den Job, den
er macht. Bady Buhle bezeich-
net sich selbst als „Sprachrohr
der jungenMenschen“,denner
kanndieAnliegender Jugendli-
chen in die politischen Gremi-
enderStadtbringen.

BadyhießeigentlichBastian.
„MeineMutternanntemichso,
weil es mal eine Fernsehserie
gleichen Namens gab“, erzählt
der 47-Jährige. „Schon meine
kleine Schwester konnte Basti-
an nicht aussprechen und hat
mich immer Bady genannt“,
sagt ermit einemSchmunzeln.
Später war es dann Bud
Spencer,mit demerwegen sei-
ner Figur eher verglichen wur-
de, wie er lachend erzählt. Und
heute: Bady, ausgesprochen
wie das englische Wort „Bud-
dy“für„Kumpel“,passtbestens
zu seinem Job. Vor acht Jahren
hat er dann offiziell denVorna-
men Bady vor Bastian Buhle
eintragen lassen. „Jetzt sind es
drei B, das ist auch lustig“, sagt
er.
Neben Beruf und Studium

gibt es auch andere Dinge, de-
nen sich Bady Buhle leiden-
schaftlich widmet, beispiels-
weise seine bislang sechsjähri-
geMitarbeit bei der Feuerwehr
auf dem Johannesberg, wo er
auchwohnt.Dort ist er auch Ju-
gendwart. „Die Feuerwehrar-
beiterfülltmich“,sagter.„Esist
ein tolles Gefühl, Menschen
helfenzukönnen.“
Ebenso gerne wie in die

Brandschutzmontur wirft er
sich in mittelalterliche Kostü-
me und besucht Mittelalter-
märkte, manchmal als Mönch,

manchmalmit einer Freundes-
gruppe als Wikinger. Dazu
passt auch, dass er gerne
„WorldofWarcraft“ zockt. „Ich
bin absoluter Halloween-Fan“,
sagt Bady. Einen Tag im Jahr
wird sein Haus auf dem Johan-
nesberg zum Grusel-Wunder-
Haus. „Es gibt dann Gegrilltes
und Getränke, jeder kann hin-
kommen“, sagt er. Diesen Auf-
wand betreibt er dann nur für
eineneinzigenTag imJahr,den
31.Oktober.
Eine weitere Leidenschaft

des47-Jährigenistes,denWeih-
nachtsmann zu geben. „Von
derFigurpasst das ja auchganz
gut“, sagt er lachend. Sowohl
beruflich als auch privat
schlüpft er in der Adventszeit
oft ins Weihnachtsmann-Kos-
tüm und erfreut Menschen al-
lerGenerationen.
Einen Wunsch hat er aber

noch: eigene Kinder. „Ich wür-
de gerne erleben, wie es ist, Va-
ter zu sein“, sagt er mit etwas
Wehmut. Doch bisher habe
sich das „nicht ergeben, auch
wenn ich schon einige Bezie-
hungen hatte“. „Es kann auch
ein Stiefkind sein“, sagt er.
Zwar habe er seit Jahrzehnten
immer Kinder um sich herum,
„aber die sind dann irgend-
wannweg“, sagt er. „Ich schaue
positiv in die Zukunft“, sagt Ba-
dyBuhle. cdg

Die Stimme der jungen Menschen
PORTRÄT Bady Buhle kann gut mit den Jugendlichen

Bady Bastian Buhle ist seit vielen Jahren Mitarbeiter im Bad
Hersfelder Jugendhaus. Heute betreut er schon die „Kinder
seiner Kinder“, wie er lachend erzählt. FOTO: CHRISTOPHER GÖBEL

Bad Hersfeld – Das Wetter
draußen hatte sich zwarmerk-
lich abgekühlt, aber dafür
steppte drinnen in den acht
Hersfelder Kneipen der Bär
und die Musik sorgte für leich-
teSaunagefühle.
Traditionell hatte die 20.

Kneipentour jüngst inder „Kaf-
feerösterei Capulus“ begon-
nen, wo Chef Wilfried Brähler
wieder persönlich mit seinen
beidenMitstreiternPeterEngel
undHerbySchmitt indieGitar-
rensaiten griff. Und Schmitts
Sohn (Cajon) und Tochter (Ge-
sang) sorgten als Nach-
wuchs dafür, dass die „Unplug-
gers“ auch für die Zukunft gut
aufgestellt sind. Bei Cocktails,
Kaffee und Süßigkeiten verflog
die Zeit beim Classic Rock wie

imFluge.
Also weiter ins Eiscafé „Per-

gola“,wo„ElCoronel“mit itali-
enischemPopundWelthitsdas
PublikumbeiLaunehielt.Wäh-
renddessen tobte im „Juze“ be-
reits der ganze Saal zu den Fe-
tenhits von „Marty Kessler“,
derwahrscheinlich auchgerne
eine Lampe aus den Siebzigern
wär. Im „Unique“ herrschte so-
gar kurzzeitig ein Einlassstopp
durch die Security, so voll war
es drinnen bei der Party mit
„Wilm“. Nicht anders im

„Drunkards“, wo der leider et-
was zu leise spielende „Nante“
für seine Interpretationen von
Rockballaden wie dem „Hotel
California“ großen Beifall er-
hielt. Immergut für einen rich-
tig steppendenBärsindseitvie-
len Jahren die Cousins der
„BoptownCats“ aus dem Lahn-
talmit ihrenmitreißenden Ro-
ckabillyrhytmen, die im„Alten
Brauhaus/Vietnam Eck“ bei
Bier und Frühlingsrollen für
ein überquellendes Haus sorg-
ten.

In der rauchigen Atmosphä-
re des Zigeunerkellers hatte
Wirt Hakim alle Hände voll zu
tun, während sich die vier hei-
mischen Hardrocker von „La-
ne“ mal wieder so richtig aus-
tobten und den Bär losließen.
Und wer wollte, ließ es neben-
an bei Dart oder Billiard ruhi-
gerangehen.
Während voriges Jahr

„Wild2Night“ noch zu zweit
den„Keller“ rockten,waren sie
diesmal als vierköpfige „Wild
Night“ im großen Saal des

Buchcafés zuGange und zogen
eine brachiale Rockshow von
AC/DC über Sunrise Avenue
undZZTopbiszuMetallicaab.
Dass die Bands die Zeit etwas

überzogen hatten, wird Orga-
nisatorin Katja Panitz von
„Harth&Saager“verschmerzen
können, denn Zugaben sind
immereingutesZeichendafür,
dass das Konzept der Kneipen-
tour inBadHersfeld vomPubli-
kumwiedersehrgutangenom-
menwurde.

STEFFEN SENNEWALD

Musik bis in den frühen Morgen
20. Bad Hersfelder Kneipentour: Acht Bands heizten dem Publikum ein

Brachiale Rockshow: Der Auftritt der Band „Wild Night“ im großen Saal des Buchcafés.Weitere Fotos unter hersfelder-zei-
tung.de FOTOS: STEFFEN SENNEWALD



lohnende Ergebnis. Die fit-
teren der Senioren agieren
aktiv in den Sketches, heben
eine Hantel in die Höhe,
werfen Jani Ringe zu oder
verkleiden sich als Diebe.
Dabei wird es beim tadel-
losen Ablauf nie langwei-
lig und ein Sketch jagt den
nächsten. Eine große Hilfe
für die Kinder sind auch die
Zwillinge des Zirkuspaares,
die sich aktiv um die Kinder-
gartenkinder kümmern.
Reich beladen und berührt
verlassen Zuschauer wie
Teilnehmer das improvisier-
te Zirkuszelt. „Bravo!“ und
„Wunderbar!“ sind immer
wieder aus den Zuschauer-
rängen zu hören – natür-
lich immer unter stetem
Applaus, der mit das Wich-
tigste ist. Bei der Abschluss-
aufführung teilten auch die
Eltern die Begeisterung. dan

Anzeige

Kunterbunter Zirkus von, für und mit Jung & Alt
Altenzentrum Hospital und Kita St. Lullus-Sturmius & St. Bonifatius feiern gemeinsames Zirkusprojekt

Bad Hersfeld – In diesem
Jahr hat sich das Altenzen-
trum Hospital eine beson-
dere Neuerung für ihr seit
2016 jährlich stattfinden-
des Zirkusprojekt einfallen
lassen: Erstmalig haben Se-
nioren der Einrichtung ge-
meinsam mit den Kindern
der Kita St. Lullus-Sturmius
& St. Bonifatius eine rund
einstündige Zirkusauffüh-
rung vorbereitet!

Dafür kamen die Kinder von
Montag bis Donnerstag zur
Altenhilfe, um im kunter-
bunten Zirkuszelt (Wigbert-
Saal) verschiedene Kunst-
stücke und Sketche für die
Aufführung am Freitag zu
proben. In dem mit bun-
ten Tüchern geschmückten
Zirkus hatten Rhena-Hen-
riette Hochhäuser und Jani
Gambke mit ihrem „Circus
Henriette Bombastico“ aus
Bad Langensalza den Hut

auf. Henriette ist Sozialpä-
dagogin und beide stam-
men aus Gaukler- und Zir-
kusfamilien.
Das Duo begeistert schon
seit Jahren mit ihren Pro-
grammen, doch auch für sie
war es das erste Mal, dass
sie eine Zirkusaufführung
mit jungen wie nicht mehr
so jungen Artisten vorberei-
ten. „Wir arbeiten viel mit
Kindergärten und Senioren,
aber dass sich eine Einrich-
tung traut, beides zu kom-
binieren, ist für uns auch
neu“, berichtet Henriette,
„daher passten wir unser
Konzept an, da die Kinder
viel Aktion und Bewegung
benötigen und die Senioren
es eher gemütlich mögen.“
Die Kindergartenkinder
wurden vom Altenzentrum
Hospital zu dem Projekt ein-
geladen. Rund 26 Teilneh-
mer verkleideten sich jeden
morgen z. B. als Clowns,

Prinzessinen, Cowboys oder
Dompteure und übten die
Stücke ein. Darunter waren
elf Kinder und 15 Senio-
ren. Da die Kinder nur am
Vormittag ihr Zirkustalent
unter Beweis stellten, hat-
ten Henriette und Jani am
Nachmittag Zeit, Gruppen-
angebote unter freier Teil-
nahme anzubieten sowie
die bettlägerigen Senioren
zu besuchen und ihnen ein
Lächeln auf die Lippen zu
zaubern.
„Es ist Wahnsinn, was selbst
kognitiv eingeschränkte
Menschen mit dieser päd-
agogischen Herangehens-
weise umsetzen können“,
erklärt Cornelia Knierim,
Einrichtungsleitung vom Al-
tenzentrum Hospital, „Hen-

riette und Jani haben ein
Händchen dafür, sie abzu-
holen. Demenzielle reagie-
ren sehr auf emotionaler
Ebene, aber auch Menschen
über 90 bekommen zum
Beispiel das Tellerdrehen
hin.“
Wie Clowns entdecken sie
alles neu, das ist das Positi-
ve am Zirkus – ohne dabei
jemanden vorzuführen. „Es
ist toll, wie viel Vertrauen
die Kinder nach kurzer Zeit
fassen und sich wohlfüh-
len“, berichtet Kita-Leitung
Nicole Zapf.
Henriette und Jani gehen
stets auf die individuellen
Bedürfnisse ein, reichen
beim Aufstehen einen Arm
und stellen Stühle bereit.
Henriette und Jani fordern,

ohne dabei zu überfordern.
So können die Teilnehmer
über sich hinauswachsen
und verspüren sichtlich
Freude beim Gezeigten
und Erreichten. Die einen
drehen ein buntes Band im
Kreis, andere beteiligen sich
aktiv am Tellerdrehen reih-
um – stets in
Kombination
mit den
jungen Ar-
tisten aus
dem Kin-
dergarten.
Leuchten-
de Au-
gen und
strahlen-
de Ge-
s i c h t e r
sind das

Gemeinsamer Spaß für jede Altersstufe: Die Auftritte
wurden oft von Senioren und Kindern geprobt.

Einmal angedreht, halten Kinder wie Senioren die Teller stabil auf den Stäben und
ernten für ihre ruhigen Hände reichlich Applaus aus dem Publikum. Fotos: Daniel Blöthner
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Rinderrouladen 1 kg 15,90 €
Grillbauch 1 kg 7,99 €
Lachsschinken
mild und zart 100 g 1,99 €
geräucherte Bratwurst

100 g 1,59 €
Für die Feiertage: Geräucherte

Forellen aus unserer Rauchkammer,
Grillspezialitäten vom Geflügel,

Schwein und Rind u. v. m.
Das Team von Budesheims wünscht

Ihnen ein frohes Osterfest!

in der Osterwoche

Diese Woche im
Schlemmer-Eck

Hausgemachte Rindfleischsuppe
Portion 5,90 €

Für Druckfehler keine Haftung

Kathus 06621 78132
Mühlersfeldstr. 6 • 36251 Bad Hersfeld – Kathus

Bad Hersfeld 06621 959695
Linggplatz 14 • 36251 Bad Hersfeld

Schlemmer-Eck 06621 14510
Am Markt 6a • 36251 Bad Hersfeld

kontakt@metzgerei-budesheim.de

Heinebach – Als die 86-jährige
Irmgard Fuchs-Häger in ihrem
Wohnzimmer in Heinebach
am Montag die Zeitung auf-
schlägt, fallen ihr die Berichte
über das Kriegsende gleich auf.
Auch ihr Eltern-Haus in Heine-
bach hatte in den letzten
Kriegstagen gebrannt, ihre Ge-
schichte hatte es schon einmal
in die Zeitung geschafft. „Die
Erzählungen kann ich nach-
empfinden“, sagt sie. Noch ein-
mal die Erinnerungen übers
verbrannte Eltern-Haus ausrol-
len will sie nicht, aber ganz
auserzählt ist ihre Geschichte
dann doch noch nicht. Und so
greift Fuchs-Häger zu ihrem
Smartphone, meldet sich bei
derZeitungundmachtsichNo-
tizen. Denn die Seniorin hat ei-
nen Wunsch: „Ich muss man-
che Dinge vor dem Vergessen
bewahren.“
Manches davon steht heute

inihremgroßenHausinHeine-
bach, indemjedesZimmermu-
seal wirkt. Neben einem Tisch
aus den 1960er-Jahren und ei-
nemHolzpferd steht eineWie-
geausdemJahr1845,dieFuchs-
Hägers Vater aus dem imKrieg
brennenden Haus gerettet hat.
Sechs Generationen haben als
Kinder darin geschlafen, zwei-
mal hat die Familie die Wiege
restaurieren lassen. „Wenn ich
dieWiege anschaue, denke ich
anall dieKinder, diedaringele-
gen haben und ich bin froh,
dass es weitergeht“, sagt die
mehrfache Mutter und Groß-
mutter,dieebenfallsalsKindin
dem Holzbett geschlafen hat.
NocheinStichpunkt auf ihrem
Notizpapier:DiealtePuppe,de-
ren Name sie nicht in der Zei-
tung lesen will. „Da wird sonst

gelacht“, sagt sie und holt die
Puppemit dendunklen langen
Haaren und beweglichen Au-
gen, mit der schon ihreMutter
gespielt hat, aus dem „Reser-
voire“. Auchdiehatte derVater
aus dem Fenster des brennen-
den Hauses geworfen und so
gerettet. „Die haben schon alle
in der Familie gekämmt“, sagt
Fuchs-Jäger.
Und dann hat sie noch eine

Kriegs-Erinnerung parat, die
auf keinen Fall in Vergessen-
heit geraten soll und die passt
in kein Regal – aber in einen
Whatsapp-Chat. Die Seniorin
schreibt nämlich noch heute
mit den Nachfahren der ehe-
maligen jüdischen Nachbarn,

die noch vor der Geburt von
Fuchs-Häger nach Amerika flo-
hen. „Sie waren Freunde mei-

nerGroßelternundichhabeih-
re Nachfahren schon drei Mal
in den USA besucht“, erzählt

sie. Zur Stolpersteinverlegung
kam der Enkel sogar zurück in
die Heimat. „Unser Kontakt ist
eng und herzlich“, sagt Fuchs-
Häger, das Thema bewegt sie
auchaktuell. „MirwurdeHoch-
achtungvorunseren jüdischen
Nachbarn beigebracht.“ Umso
mehr belasten sie aktuelle
Nachrichten von Gewalt und
Krieg und sie hat eine Bot-
schaft: „Konflikte sollten per-
sönlicheBeziehungennichtbe-
lasten.“ Politische Auseinan-
dersetzungenundKämpfe zwi-
schen Religionen sollten
Menschen nicht auseinander-
treiben, sagt sie. „Ich will mit
meiner Geschichte über unse-
re jüdischen Nachbarn zeigen,
esgehtdochausanders.“
Als der Enkel der Auswande-

rer ein altes Poesie-Album sei-
ner Vorfahren aus Heinebach
findet, bekommt Fuchs-Häger
eineWhatsapp. „Und dann ha-

be ichmich auf die Suche nach
den Nachfahren der Mädchen
aus dem Poesie-Album ge-
macht.“DieSeniorinhatErfolg
und heute treffen sich die drei
„Freundinnen um die 90“, wie
Fuchs-Häger sagt, regelmäßig.
ImOktobermacht sichdieHei-
nebacherin dann wieder auf
den Weg nach Marburg. Der
Weg ist für die 86-Jährige kein
Problem. „Ich fahre Flix-Bus
odermitderDeutschenBahn.“

kmh

Sie lässt die Erinnerung nicht sterben
Heinebacherin bewahrt greifbare und ideele Kriegs-Andenken auf

Irmgard Fuchs-Häger hat nicht nur den kleinen roten Stuhl aus der Kriegszeit aufgehoben, die
86-Jährige will auch die Erinnerung an die Freundschaft zu ihren ehemaligen jüdischen Nach-
barn für die Ewigkeit festhalten. FOTOS: KIM HORNICKEL

180 Jahre ist die Wiege alt, die der Vater von Irmgard Fuchs-
Häger einst aus den Flammen rettete.

Die Puppe, die den Hausbrand
in Zweiten Weltkrieg über-
lebt hat, wird heute noch zum
Spielen benutzt.
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Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 14.04. – 19.04.2025

Veltins Pilsener
„Steinie“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,36 €

8.99
-36%

Jede Woche erfrischende Angebote!

Leikeim Bier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,

1 l = 1,00 €

Leikeim Bier
Kasten = 20 x 0,5 l, 
zzgl. 4,50 € Pfand, 

9.99
-41%

Weltenburger
Kloster Bier

diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,40 €

Weltenburger 
Kloster Bier

diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l, 
zzgl. 3,10 € Pfand, 

1 l = 1,30 €12.99**
App

ANGEBOT

13.99

!Neu im
Sortiment

Natur-Radler

RhönSprudel
Mineralwasser

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,

zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

Mineralwasser

1 l = 0,46 €5.49**
App5.99

ANGEBOT

1 l = 1,20 €11.99**
App

ANGEBOT

12.99

Eschweger
Klosterbräu Bier*
Pils, Helles,
Jacobinus Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Pilsner Urquell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

-25%

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

Ayinger Bier
Bräuweisse, Lager Hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

-20%

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

+ 1 Flasche
Atlantik-Ale
alkohokfrei
GRATIS!

+ 1 Flasche
!Aktion

1 l = 1,60 €15.99**
App

ANGEBOT

16.99

Störtebeker Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,18 € Pfand,
1 l = 1,70 €

3.99
ANGEBOT

X² Biermix
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

Perfect Draft
Beck‘s, Diebels, Franziskaner,
Hasseröder, Löwenbräu,
6 l -Fass,
zzgl. 6,50 € Pfand,
1 l = 2,67 €

15.99
ANGEBOT

4.99
5.99

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

Coca-Cola
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,90 € Pfand,
1 l = 2,27 €

4.49
5.29

Rauch EisTee
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
1,5 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,86 €

1 l = 0,66 €0.99**
App1.29

-28%

Käfer
Weincocktail,
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 2,96 €

2.22
-26%

Beim Kauf
von 5 Flaschen

+ 1 Flasche
GRATIS!

 Beim Kauf 
!Aktion

Vega Libre
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,32 €

2.49
-38%

Kessler Zink
Wein
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 3,99 €

1 l = 3,49 €3.49**
App3.99

ANGEBOT

Freixenet Sekt
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 6,65 €

-29%

1 l = 5,99 €4.49**
App4.99

Pfaffl
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,99 €

5.99
ANGEBOT

Powerade Sports
Wild Cherry,
Mountain Blast,
0,5 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

0.99
-23%

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Zusätzlich
sparen beim

Kauf
ab 2 Kasten!

1 l = 1,00 €

Zusätzlich 
!Aktion

11.99
-25%

Maybach
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,

1 l = 3,99 €

2.99
-40%

1 l = 1,40 €13.99**
App

ANGEBOT

14.99

Paulaner
Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

!Neu im
Sortiment

Leichte Weiße

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

-33%

1 l = 1,15 €11.49**
App11.99
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Bengendorf – Die Feuerwehr
Heringen hat in Abstimmung
mit der StadtHeringenundauf
Anfrage von Hessen Forst tat-
kräftige Unterstützung geleis-
tet, um jungen Bäumen beim
Anwuchszuhelfen.
Angesichts der anhaltenden

Trockenheit, die insbesondere
den neu gepflanzten Bäum-
chen stark zusetzt, wurden et-
wa 11.000 Liter Wasser gezielt
zur Bewässerung junger Ei-
chenundDouglasien imRevier
Bengendorf des Forstamts be-
reitgestellt. Diese Maßnahme
soll laut Pressemitteilung dazu
beitragen, die Gesundheit und
das Anwachsen der jungen
Waldbäume in dieser sehr her-
ausforderndenZeitzu fördern.
Angesichts der großen An-

zahl an Kulturen im Zuge der
klimastabilen Wiederbewal-
dung im Forstamt Rotenburg
stelle die punktuelle Bewässe-
rung aber sprichwörtlich nur
den Tropfen auf dem heißen
Stein dar. Die ambitionierte
Wiederaufforstung der durch
Borkenkäfer und Trockenheit
zahlreich entstandenen Kahl-

flächen verursache enorme
Kosten, erklärt der Leiter des
Forstamtes Rotenburg, Steffen
Wildmann.
„Da kommt es auf jede ein-

zelne Pflanze an, die es von der
Pflanzung als kleines Bäum-
chen bis zu einem später mal
robusten Baum schafft.“ Auf-
grund der aktuellen Trocken-
heit befürchten die Forstleute
höhere Ausfallraten in den
Wiederaufforstungsflächen
und schauen sorgenvoll in die
Zukunft. „Was wir jetzt rasch
brauchen, ist ein ordentlicher
Landregen, um das pflanzen-
verfügbare Wasser im Boden
wieder anzureichern“, sagt Iris
Beisheim, Revierleiterin in
Bengendorf.
Insgesamt waren zehn Mit-

glieder der Freiwilligen Feuer-
wehr Heringen mit zwei Ein-
satzfahrzeugen an der Maß-
nahme beteiligt. Das Forstamt
bedankte sich bei den Helfern
und hofft, dass die Bewässe-
rung zu einer nachhaltigen
Verbesserung der Bodenfeuch-
te und damit des Pflanzenan-
wuchsesgeführthat. red/jce

Wasser marsch im Wald
Trockenheit setzt Jungbäumen zu:
Feuerwehr unterstützt Forstamt

Im Einsatz gegen die Trockenheit: Die Feuerwehr Heringen
wässerte im Forstrevier Bengendorf des Forstamts Rotenburg
die neu gepflanzten Bäumchen. FOTO: HESSENFORST/NH

Hersfeld-Rotenburg – Das
vierte kreisweite Stadt- und
Schulradeln startet am Sonn-
tag, 18. Mai, in allen Städten
und Gemeinden des Landkrei-
ses Hersfeld-Rotenburg. Von
Sonntag,18.Mai, bis Samstag, 7.
Juni, sindalle, die imLandkreis
leben, arbeiten, einem Verein
angehören, eine (Hoch-)Schule
besuchen und einer Kommu-
nalvertretung angehören, da-
zu aufgerufen, möglichst viele
Wege klimafreundlich mit
dem Rad zu erledigen. Dabei
sammeln Radfahrerinnen und
Radfahrer Kilometer für ihr
Teamoder ihreKommune.
„Egal, ob derWeg zur Arbeit

oder in der Freizeit: Alle gefah-
renen Radkilometer im Akti-
onszeitraumzählen indieWer-
tung“, sagenJörgPeters,Touris-
musbeauftragter der Kreisver-
waltung, und Thomas Giese,
Klimaschutzmanager im Land-
ratsamt.Beideorganisierendas
Stadtradeln im Kreis gemein-

sam.
„Besonders viel Spaß macht

es natürlich, gemeinsam zu ra-
deln. Daher gibt es beim Stadt-
radeln auch die Möglichkeit,
Teams zu bilden, beispielswei-
se mit der Familie, Freunden,
imSportverein, beimArbeitge-
ber oder in der Schule“, so das
Organisationsteam.
Wer mitmachen möchte,

kann sich ab sofort im Internet
unter stadtradeln.de/landkreis-
hersfeld-rotenburg eintragen
undregistrieren.
Alle Informationen zum

Schul-undStadtradeln sindauf
derHomepage des Landkreises
unter hef-rof.de/stadtradeln zu
finden. Die Seite wird bis zum
Ende des Aktionszeitraums re-
gelmäßigaktualisiert.
Für weitere Fragen steht das

Organisationsteam zur Verfü-
gung. Kontakt: stadtra-
deln@hef-rof.de oder Telefon:
06621/879119 sowie 06621/
879131). red/rey

Jetzt anmelden fürs
Stadt- und Schulradeln

Neuenstein – „Tauchen Sie ein
in die faszinierende Welt des
Sternenhimmels am Freitag,
25. April von 21 bis 23 Uhr“,
heißt es ineinerAnkündigung.
SternenführerMarcusGöttlich
nimmt die Teilnehmer mit auf
eine Reise zu den Sternen, Pla-
neten und Galaxien. „Mit dem
bloßenAugeerlebenSieEinbli-
cke in die Weiten des Univer-
sums und die Sternbilder an

unserem Himmel. Bitte an fes-
tes Schuhwerk und wetteran-
gepasste,warmeKleidungden-
ken“, so die Veranstalter. Treff-
punkt ist amWanderparkplatz
„Am Stern“ (Eisenberg). Die
Kosten betragen für Erwachse-
ne 7 Euro, ermäßigt 5 Euro. Ei-
neAnmeldung istperE-Mail an
info@knuell.de oder unter der
Nummer 0 66 77/9 39 90 40
erforderlich. red/cdg

Sternenführung auf
dem Eisenberg



www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Öffnungszeiten:
Mo:  12:00 –  16:00 Uhr
Di:  08:30 –  13:30 Uhr
Mi:  09:00 –  14:00 Uhr
Do:  12:00 –  16:00 Uhr

Kundenservicebüro
Marktplatz 16
36199 Rotenburg (a. d. Fulda)

Jennifer Lindel
Tel. 06623 9135287

Thomas Herold
Mobil 0170 4516632
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Sterkelshausen – „Das ist kein
Job, und das ist auch kein Hob-
by –das ist seit nunmehr51Jah-
ren meine Berufung“, sagt
Horst Pfetzing und schaut da-
bei ernst. Und die ist nur noch
äußerst selten. Pfetzing ist
Korbmachermeister. Seinen
Betrieb in Sterkelshausen gibt
esdort seit1910 –eineFamilien-
tradition in dritter Generation.
„Wir sindder letzte eingetrage-
ne Meisterbetrieb im Hand-
werkskammerbezirk Kassel –
undselbst inganzDeutschland
gibt es nur noch sehr wenige
von uns“, berichtet der 66-Jäh-
rige.
Geht man durch seine Aus-

stellungs- und Verkaufsräume,
dannwirdmanüberrascht,wie
vielfältig die aus dem nach-
wachsenden Rohstoff Weide
gefertigtenProduktesind.Vom
einfachen Obstkorb über Au-
ßergewöhnliches wie Brot-
backschalen bis hin zu Közen,
Korbsesseln und anderen Mö-
belstückenund sogar einermit
Seilen an der Zimmerdecke
aufgehängten Kinderwiege –
dasAngebotunddieNutzungs-
möglichkeiten kennen im
wahrsten Sinne des Wortes
„förmlich“keineGrenzen.
Unddarauf istHorst Pfetzing

stolz. Das merkt man ihm an,
wenn er über seine kunstvoll
gefertigten Produkte spricht
und sieht es,wennman ihnda-
bei beobachtet, wie er sie be-
rührt und in die Hand nimmt.
„Der Beruf liegt mir am Her-
zen“, sagt der Sterkelshäuser.
Das vergangene Jahr sei sehr
hart gewesen. Erst habe er sei-
nen älteren Bruder Kurt – der
ebenfalls imBetrieb arbeitete –
verloren und nur zwölf Tage
nach dessen Tod selbst einen

Herzinfarkt erlitten. Doch er
macht weiter. „Jetzt mit nur
noch zwei Händen, anstattmit
vier –und ichhabe lernenmüs-
sen, Nein zu sagen“, sagt er
nachdenklich.
Transportwege gibt es in der

Sterkelshäuser Korbflechterei
faktisch keine. DieWeiden, die
Horst Pfetzing verarbeitet,

wachsen 500 Meter von seiner
Werkstatt entfernt auf dem
Feld. Geerntet wird sie mit ei-
nemSchlepper andemein spe-
ziell umgebautes Mähwerk be-
festigt ist.Wie an einer Schnur
entlang wurde Reihe an Reihe
in den Boden gesteckt – zehn
bis15JahrealtseidieKultur,das
Feld werde mittlerweile im 40.

Jahr dafür genutzt. „Der nach-
wachsende Rohstoff, der hier
wächst, wird ressourcenscho-
nend geerntet, bearbeitet und
in Handarbeit verarbeitet und
dieProduktewerdenselbstver-
marktet“, erklärter.
Über seine Weide, wie man

sie schält, in siedend heißem
Wasser über lange Zeit kocht

und weiterverarbeitet, weiß
der Korbmachermeister alles.
So entstehen auch die unter-
schiedlichen Farben von dun-
kelbraun über hellbraun bis
rot-bräunlich. Und selbst das,
wasübrig bleibt undeigentlich
Abfall ist, wird noch genutzt.
Denn seine Werkstatt beheizt
Pfetzingmit einemaltenKano-

nenofen.
Dann wird es traurig. „Aber

bald wird leider keiner mehr
Körbe machen“, sagt der 66-
Jährige. Für die Menschen, die
seine Arbeitwertschätzen,will
er aberweiterarbeiten. „So lan-
ge ich kann und solange ich
will“, sagtermiternsterMine.

pgo

Mit vollem Herzen Handwerker
Horst Pfetzing ist Korbmacher in dritter Generation – ein Beruf, der ausstirbt

Ein Obstkorb in drei Farben: Korbmachermeister Horst Pfetzing aus Sterkelshausen stellt hoch-
wertige Handwerkskunst her. FOTOS: PETER GOTTBEHÜT

Der Nachschub steht bereit: An seiner Werkstatt stehen die
Weiden für künftige Korb-Kunstwerke und Gebrauchswaren
schon in einer Wanne und warten auf Weiterverarbeitung.

Große Produktvielfalt: Vom einfachen Obstkorb über Außer-
gewöhnliches wie Brotbackschalen. In seiner Ausstellung zeigt
Horst Pfetzing die ganze Bandbreite der Korbmacherei.

Bebra – Moment, die Stimme
kenne man doch? Radiomode-
rator und Autor Tim Frühling
ist kein Unbekannter in Bebra,
erneutwarerjüngstfüreineLe-
sung in der Hoehlschen Buch-
handlung imEinkaufszentrum
der Eisenbahnerstadt zu Gast.
Mitgebracht hatte er seinen
Krimi-Roman „Ein Kommissar
in Wanderschuhen“, viel Hu-
mor und einige spannende An-
ekdoten.
Rund 80 Besucher lauschten

interessiert, als der Krimi-Au-
tor die schöne Rhön in den
Schauplatz eines mysteriösen
Mords verwandelte. Ein Kom-

missaren-Liebespaar wird auf
einer Wanderung von einem
Leichenfundüberrascht,der je-
den verdächtig erscheinen
lässt. Mit viel Humor und Be-
geisterung schlüpfte der sym-
pathischeAutorindieverschie-
denen Charaktere seines Bu-
ches, leitetemit Dialekten und
verschiedenenStimmendurch
einen spannenden Abend und
berichtete auch von den Hin-
tergründenseinerLiteratur.
Bei den Gästen kam das gut

an: Anika Reez aus Rotenburg
ergatterte gleich mehrere Bü-
cher des Autors an diesem
Abend, ihr gefällt besonders,

wie lebendig Tim Frühling er-
zählt, sagt sie. Auch Rolf Wag-
ner aus Bosserode und der Ro-
tenburger Jochen Freitag lob-
tendie lebensnaheSchreibwei-
se und den lokalen Bezug der
Krimi-Geschichte.
Es dürfte daher ganz im Sin-

ne vieler Gäste gewesen sein,
als Frühling in einer kleinen
Pause – in der zu einem Glas
Wein oder Wasser, Autogram-
men und einem kurzen Ge-
spräch eingeladenwurde – ver-
riet, dass sein neustes Werk
schon in Arbeit ist und an der
Kreisgrenze von Schenklengs-
feld undEiterfeld imLandkreis

Hersfeld-Rotenburg spielen
wird. Spätestens dann wird er
wohl wieder in Bebra zu Be-
such sein: Die Zusammenar-
beit mit der Hoehlschen Buch-
handlungsollweitergehen.

SARAH RUDOLPH

Launige Lesung mit Dialekt
Autor Tim Frühling kündigt an: Nächster Krimi spielt im Kreis

Das gut gelaunte Publikum quittierte die launige Lesung in der Hoehlschen Buchhandlung mit
vielen Lachern. FOTOS: SARAH RUDOLPH



StellenangeboteStellenangeboteStellenangeboteStellenangebote

Gebrüder-Grimm-Straße 2 · 36251 Ludwigsau
Telefon 06621 400850 · sarah.diegel@datevnet.de

Für unser Team suchen wir einen

Lohn-/Finanzbuchhalter/
Steuerfachangestellten/
Steuerfachwirt (m/w/d)

in Vollzeit oder Teilzeit

Was erwartet Sie?
- ein spannendes und abwechslungsreiches

Aufgabengebiet
- überdurchschnittliche Bezahlung

in Festanstellung
- kalkulierbare Arbeitszeiten (Mo.–Fr.)
- attraktive Zusatzleistungen

Voraussichtliches Einstiegsdatum:
- zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
inkl. Lebenslauf.

Steuerkanzlei
Roland Diegel

Ärzte für die Arbeitsmedizin
(m/w/d)
Wir suchen an unseren Standorten
Bad Hersfeld, Philippsthal und Fulda
ab sofort Unterstützung in Voll- oder Teilzeit.
Wir bieten Ihnen:
• Festanstellung mit attraktiver Vergütung
• 35 Tage Urlaub, keine Wochenendarbeit oder Schichtdienste,

individuelle Arbeitszeitmodelle umsetzbar
• Firmenwagen mit privater Nutzung möglich
• Vollumfängliche Weiterbildung zum FA für Arbeitsmedizin oder

der Erwerb der Zusatzbezeichnung Betriebsmedizin kann erfolgen
Ihr Profil:
• Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin (Approbation)
• FA für Arbeitsmedizin oder Zusatzbezeichnung Betriebsmedizin oder
• 2 Jahre Berufserfahrung oder FA in einem patientennahen Gebiet
Kontaktieren Sie uns per E-Mail: karriere@ihre-betriebsaerzte.de
Arbeitsmedizinische Untersuchungsstelle Bad Hersfeld & Fulda GmbH

Stellenausschreibung
Die BKK Akademie GmbH ist der überbetriebliche Bildungsträger für die
Betriebskrankenkassen im Bereich der Aus-, Fort- und Weiterbildung mit Sitz in
Rotenburg an der Fulda.
Wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Mitarbeiter (m/w/d)
für eine Tätigkeit in der Seminarorganisation

unbefristet in Vollzeit oder Teilzeit.
Bewerben Sie sich jetzt!
Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 30. April 2025 bevorzugt per
E-Mail an Karriere@bkk-akademie.de.
Wir freuen uns über alle Bewerbungen gleichermaßen.
Bewerbungen Schwerbehinderter oder gleichgestellter Menschen
werden bei gleicher Eignung bevorzugt.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter
https://www.bkk-akademie.de/akademie/karriere/stellenangebote

DER GEMEINDEVORSTAND DER GEMEINDE RONSHAUSEN
Bei der Gemeinde Ronshausen ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine Teilzeitstelle als

Raumpfleger (w/m/d)
zu besetzen.

Es handelt sich um ein befristetes Arbeitsverhältnis. Die leistungsgerechte
Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 2 TVöD mit einer durchschnittlichen
regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 10 Stunden.

Bewerbungen werden bis zum 27. April 2025 erbeten an den
Gemeindevorstand der Gemeinde Ronshausen, Eisenacher Straße 12a,
36217 Ronshausen. Gerne können Sie uns Ihre Unterlagen auch per E-Mail
an Charline.Klauer@ronshausen.de senden.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Klauer, Tel.: 06622 9231-11.

Schwerbehinderte werden bei vergleichbarer Qualifikation und Eignung
bevorzugt berücksichtigt.
Bitte verzichten Sie auf die Verwendung von Bewerbungsmappen. Ihre
Unterlagen werden nach Abschluss des Auswahlverfahrens unter Berück-
sichtigung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen vernichtet und nicht
zurückgesandt.

Arbeitsvertrag – Lohn–Kündigung

DanielaMorbach
Fachanwältin Arbeitsrecht

Zertifizierte Beraterin für
Kündigungsschutzrecht (VDAA e. V.)

Telefon 06621 79798-0
www.kreissl-morbach.de

Wir suchen Fahrer (m/w/d) fürMitar-
beiter-Shuttle in Teilzeit. Bewerbung
an: badhersfeld@persona-data.de
Tel: 06621/795880 (Mo-Fr: 8-16 Uhr)

Erfahrene Deutsche Sie, bietet 24 Std.
Rundumpflege bei älteren Menschen
in IhremZuhause an.☎ 0176-31616215

StellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesuche

Industriemechaniker/Instandhaltung
aus Bad Hersfeld mit 22 J. Berufserfah-
rung sucht Arbeit im Raum HEF-ROF, kei-
ne Zeitarbeitsfirma.☎ 0176-34482177
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Bad Hersfeld – Hessens Innen-
minister Roman Poseck (CDU)
hat bei einem Besuch in Bad
Hersfeld eine positive Bilanz
der sogenannten Innenstadtof-
fensive gezogen. „Wir wollen
dabeimiteinerhohenpolizeili-
chen Präsenz und verstärktem
Kontrolldruck die Innenstädte
sicherer machen und so der
Verunsicherung der Bürger
entgegenwirken“, sagte der In-
nenminister bei einem Stadt-
rundgang in Begleitung von
Bürgermeisterin Anke Hof-
mann, Landespolizeipräsident
Robert Schäfer und Polizeiprä-
sidentMichaelTegethoffdurch
die Breitenstraße und den
Schilde-Park. Gleichzeitig kün-
digtePoseckeinedeutlicheper-
sonelle Verstärkungder Polizei
imKreis an, ohnedabei genaue
Zahlenzunennen.
Die Straftaten in Bad Hers-

feld seien zuletzt leicht auf
rund 2100 Delikte zurückge-
gangen. Damit sei die Krimina-
litätsbelastung rückläufig, was
Poseck aber noch nicht allein
auf die Innenstadtoffensive zu-
rückzuführen wollte. „Wir
brauchen weiterhin einen lan-
genAtem.“ErsteErfolgeder In-
nenstadtoffensive seien aber
bereits sichtbar: Es habe seit

dem Beginn der Aktion im Au-
gust 2024 in Bad Hersfeld 22
Großkontrolle gegeben. Dabei

wurden von der Polizei insge-
samt mehr als 40 Straftaten,
darunter Ladendiebstahl oder

Nötigung, festgestellt, 650 Per-
sonenkontrollen wurden vor-
genommen. Poseck versicher-

te,dassdie Innenstadtoffensive
„keine Eintagsfliege, sondern
einer Dauermaßnahme“ sei.

ZugleichunterstrichderInnen-
minister, dass die anderen
Städte undDörfer imKreis des-
halb von der Polizei nicht ver-
nachlässigt würden. „Wir ha-
ben 16.000 Polizisten in Hessen
im Einsatz, so viele wie nie zu-
vor.“ Die Innenstadtoffensive
sei deshalb „eine Priorisierung
zu Gunsten der größeren Städ-
te inunseremLand“.
Zugleich lobte er die Einfüh-

rung der Waffenverbotszone
und begrüßte, dass Bad Hers-
feld derzeit auch über die Ein-
führung einer Videoüberwa-
chungnachdenke. „Wirwollen
damit proaktiv in Angsträu-
men tätig werden“, sagte Po-
seck. Bürgermeisterin Hof-
mann bestätigte, dass es dazu
bereits konkrete Gespräche
mitderPolizeigebe.Polizeiprä-
sident Tegethoff warb bei dem
Besuch auch für das polizeili-
che Präventionsprogramm
„Kompass“, das in Rotenburg
und Bebra bereits erfolgreich
umgesetzt werde. Die Bürger-
meisterin versprach, erneut
über eine Teilnahme Bad Hers-
felds an „Kompass“ nachden-
ken zu wollen. Eine politische
Mehrheit gab es dafür zuletzt
in der Kreisstadt allerdings
nicht. kai

Polizei bekommt Verstärkung
Innenminister Poseck lobt Innenstadtoffensive in Bad Hersfeld

Stadtrundgang in Bad Hersfeld: (von links) Landespolizeipräsident Robert Schäfer, Innenminister Roman Poseck, Bürgermeiste-
rin Anke Hofmann und Polizeirat Johannes Höfer. FOTO: MARC EICHE
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Bad Hersfeld – Der Umgang
mit Herausforderungen und
das Gehen neuer Wege waren
die verbindenden Themen, auf
die die Gratulanten bei der Ab-
schlussfeier für die Absolven-
tenamCampus imBadHersfel-
der Schildepark immer wieder
zurückkamen. Sie alle waren
sich sicher, dass die 41 jungen
Menschen, die jetzt ihreBache-
lor-Zeugnisse entgegennah-
men, die Herausforderungen
der Zukunft bewältigen kön-
nen.
Zehn Absolventen haben

den Bachelor-Studiengang Be-
triebswirtschaft in der Fach-
richtung Logistikmanagement
abgeschlossen, acht den Studi-
engang Ingenieurwesen Ma-
schinenbau und 23 den Studi-
engang Bauingenieurwesen.
Mit ihnenhatStudiumPlusder
Wirtschaft der Region inzwi-
schen bereits 465 Absolventen
zur Verfügung gestellt. In der
Stadthalle Bad Hersfeld wur-
den sie nun feierlich verab-
schiedet.
„Das zeigt, dass die Entschei-

dung, vor fast 15 Jahren mit
dem Campus Bad Hersfeld in
dieRegionzugehen,dieRichti-
ge war“, sagte Campusleiter
Prof. Dr. Fabian Tjon, der die
Absolventen, deren Familien
und die Gäste aus Hochschule,
Politik und Wirtschaft in der
Bad Hersfelder Stadthalle be-
grüßte, wo die feierliche Zeug-
nisübergabe stattfand. „Blei-
ben Sie authentisch und krea-
tiv und bilden Sie sich weiter –
sokönnenSiealleHerausforde-

rungen der Zukunftmeistern“,
empfahlTjondenAbsolventen.
„Wenn ich Sie ansehe, dann

ist mir über die Zukunft nicht
bange“,sagteauchderLeitende
Direktor des Zentrums Duale
Hochschulstudien, Prof. Dr.
Jens Minnert. Die Leistungen
und das Engagement der jun-
genMenschenbötenGrundfür
Optimismus.
Drei der Absolventen erhiel-

ten darüber hinaus aber auch
noch eine besondere Anerken-
nung: Sie waren die jeweils er-
folgreichsten ihres Studien-
gangs. Barbara Eckhardt freute
sich besonders, Alea Wolf als
Beste im Studiengang Betriebs-

wirtschaft mit dem Preis des
Landkreisesauszuzeichnen.
Die junge Frau, deren Part-

nerunternehmendie BadHers-
felderTLT-TurboGmbHist,hat-
te 2019 bereits den Preis des
Landkreises Hersfeld-Roten-
burg für das beste Fachabitur
ihres Jahrgangs erhalten – da-
mals wie heutemit der Traum-
note1,0.
Dieselbe fantastische Note

erreichte auch Jonas Pietsch,
der mit dem Partnerunterneh-
men B+M Surface system
GmbH Maschinenbau studiert
hat. Er erhielt den Preis der Ru-
dolf-und-Maria-Grenzebach-
Stiftung aus den Händen von

Nancy Fiebig-Weisheit, Perso-
nalleiterin der Bad Hersfelder
GrenzebachBSHGmbH.
Der beste Absolvent des Stu-

diengangs Bauingenieurwesen
ist Jan Kirchner mit der Note
1,2, sein Partnerunternehmen
ist die Eiterfelder Firma Giebel
Bau.DenPreisderKirchheimer
Bickhardt Bau SE übergab Vor-
standsmitglied Marco Auth,
der sich sehr über die große
Zahl an frisch gebackenen
Bauingenieurenfreute.
Das letzte Wort hatten die

Absolventen: Alea Wolf, Chris-
tian Diel und Marco Riede. Sie
alle bedankten sichbei denUn-
ternehmen, den Dozierenden

und dem Studium-Plus-Team
für die große Unterstützung
und resümierten abschließend
augenzwinkernd:„Wirsinddie
Größten.“
Insgesamt verabschiedet

Studium Plus in diesem Jahr
340Absolventen–130davonan
den Außenstellen in Bad Hers-
feld, Bad Vilbel, Bad Wildun-
gen, Biedenkopf und Franken-
berg. red/rey

Mutig in die Zukunft starten
Studium Plus verabschiedet 41 Absolventen in Bad Hersfeld

Insgesamt 41 Nachwuchskräfte freuen sich bei Studium Plus in Bad Hersfeld über den erfolgreichen Abschluss ihres dualen Bachelor-Studiums. Vertreter von
Hochschule, Politik und Wirtschaft gratulierten. FOTO: STUDIUMPLUS/NH

Ausgezeichnet am Studienort Wetzlar
SeinenStudiengangmitderTraumnote1,0amStudium-Plus-
StandortderTechnischenHochschuleMittelhessen inWetzlar
hatderNeuensteinerMartin Landsiedel abgeschlossen.Er ist
somitderBeste imStudiengangIngenieurwesenundElektro-
technik.SeinPartnerunternehmenistdieWetzlarerContinen-
talAutomotiveTechnologiesGmbH.Dr. JanErik Junkerüber-
gabdenPreisderKEBAIndustrialAutomationGermanyGmbH
andenerfolgreichenStudenten. rey

Daniela Pirmann
Eisenacher Str. 75 A | 36208Wildeck

Telefon 06626 1715

Wir gratulieren

Katharina Sandlos
zur erfolgreichen Teilnahme am Leistungsfrisieren.

Danke, dass du unser Team unterstützt.

3366228899 FFRRIIEEDDEEWWAALLDD �� TT 0066667744 228877

FRISEUR-TEAM-MERKERT
www.friseursalon-merkert.dewww.friseursalon-merkert.deNürnberger Straße 35 • 36179Bebra • Telefon 06622430995

Hauptstraße 69 • 36284Ransbach • Telefon 066299155442

JodieRashid
die den2. Platz bei der „Typgerechten
Föhnfrisur“ undden1. Platz bei der
„FestlichenAbendfrisur“ erreicht hat.

Wir
gratulieren

www.nadine-scheer-haircourture.de

Bebra | Nürnberger Str. 66
Telefon 06622 5386

Haar-Battle 2025
Herzlichen Glückwunsch

Joline
2. Platz Trendherrenhaarschnitt
3. Platz Festliche Abendfrisur

Das gesamte Team von
Haarmonie gratuliert ganz herzlich.

Carina Giebel zum 2. Platz
für „„Fantasy Make-up“

Mia Kaufunger zum 2. Platz
„„Probier dich aus“

Eisenacher Straße 61
36277 Schenklengsfeld

Tel. 06629 7687

Sonja Erbe-Bock

70. Leistungsfrisieren: Starkes Statement fürs Handwerk 12. April 2025Hair
Battle
2025

Hair Battle 2025: Platzierungen
2. Philipp Margraf, Landesfachschule des Friseurhandwerks, Frankfurt
3. Mohamad Al Nabhan, Salon Mohamad Al Nabhan, Bad Hersfeld

Wettbewerb 6: Festliche Abendfrisur am Modell – Offener Wettbewerb für
Auszubildende

1. Jodie Rashid, Salon Nadine Scheer, Bebra
2. AnnaWiegand, Salon Ute Nordheim, Philippsthal
3. Jolyne Schweyer, Salon Bärbel Purkl, Bebra
Wettbewerb 7: Probiere dich aus Schülerwettbewerb
1. Kim Ileen Schultz, Salon Nadine Scheer, Bebra
2. Mia Kauffunger, Salon Sonja Erbe-Bock, Schenklengsfeld
3. Elyara Adam, Kreishandwerkerschaft BvB, Bad Hersfeld
Wettbewerb 8: Fantasy Make-up – Offener Wettbewerb für ausgelernte
Friseure im Gesellen- oder Meisterstand
1. Alena Winter, Salon Michael Stark, Bad Hersfeld
2. Carina Giebel, Salon Sonja Erbe-Bock, Schenklengsfeld
3. Jacqueline Schmidt, Salon Sonja Groll, Darmstadt

Wettbewerb 1: Typgerechte Föhnfrisur – ohne Schnitt 1. Ausbildungsjahr:
1. Ivana Tunjic, Landesfachschule des Friseurhandwerks, Frankfurt
2. Jodie Rashid, Salon Nadine Scheer, Bebra
3. Ali Bakshi, Landesfachschule des Friseurhandwerks, Frankfurt
Wettbewerb 2: Festliches Abend-Make-up 3. Ausbildungsjahr
1. Annabel Rüll, Landesfachschule des Friseurhandwerks, Frankfurt
2. AnnaWiegand, Salon Ute Nordheim, Philippsthal
3. Kiara Flödl, Salon Peter Fiebig, Schenklengsfeld
Wettbewerb 3: Trendherrenhaarschnitt 2. Ausbildungsjahr
1. Taha Hasan, Salon Abas Hassan, Bad Hersfeld
2. Jolyne Schweyer, Salon Bärbel Purkl, Bebra
3. Rammah Salim Arab Aalhasan, Salon Carla Simon, Bad Hersfeld
Wettbewerb 4: Modischer Damenkurzhaarschnitt 3. Ausbildungsjahr
1. AnnaWiegand, Salon Ute Nordheim, Philippsthal
Wettbewerb 5: Kreativer Damenhaarschnitt – Offener Wettbewerb für
ausgelernte Friseure im Gesellen- oder Meisterstand
1. Olaf Göbert, Salon Olaf Göbert, Borken

Perfekter Look als Disziplin
70. Hair Battle der Friseur-Innung Hersfeld-Rotenburg

Ideenreichtum ihre Schütz-
linge unterstützt hätten, so-
wie an die Jurymitglieder
Thomas Trapp, Olga Will
und Claudia Krepelka.“ Sie
werden eine exquisite Beur-
teilung abgeben“, war sich
die Obermeisterin sicher.

Schick frisiert und trendig
gestylt verließen die Models
nach 30, 40 oder auch 60
Minuten ihren Sitzplatz, um
sich bei einer Laufparade
um die Tische allen zu zei-
gen. red FOTO: KREISHANDWERKSCHAFT

rien gleich in zwei Wettbe-
werben zu stellen, einmal
mit einem „Kreativen Da-
menhaarschnitt“ und zum
anderen mit einem „Fantasy
Make-Up“. Erbe-Bock be-
dankte sich bei allen: „Dan-
ke, dass ihr den Mut habt,
eure Talente in der Öffent-
lichkeit zu zeigen“, sagte sie
besonders an den Nach-
wuchs gerichtet. Ihr Dank
ging auch an die Models, an
die Ausbildungsbetriebe,
die mit Engagement und

mer begrüßen, unter ande-
rem aus Frankfurt, Borken,
dem Schwalm-Eder-Kreis
und Darmstadt. Neben den
Azubis nahmen auch vier
Schüler ab 14 Jahren in ei-
nem eigenen Wettbewerb
teil, um sich im Rahmen ih-
rer Berufsorientierung zu
testen. Auf eine Neuerung
wies Erbe-Bock besonders
hin. Zum ersten Mal in den
70 Jahren gab es für Gesel-
len und Meister die Mög-
lichkeit, sich den Jurykrite-

VON VERA HETTENHAUSEN

Bad Hersfeld – Ein emsiges
Treiben herrschte am Sonn-
tag im Audimax der Obers-
berg-Schulen. Die Friseurin-
nung des Landkreises Hers-
feld-Rotenburg hatte mit ei-
ner hessenweiten Ausschrei-
bung zu seinem 70. Leis-
tungsfrisieren eingeladen.
Sonja Erbe-Bock, Obermeis-
terin der Friseurinnung, und
ihre Stellvertreterin Nadine
Scheer konnten 31 Teilneh-

Teilnehmer und Modelle
posieren als Sieger.



Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

In unseren Herzen bist Du immer bei uns.

Elisabeth (Lissi) Hartwig
geb. Weiffenbach

* 5. 4. 1932 † 5. 4. 2025

Wir lassen Dich in Liebe gehen

Alle, die sich gemeinsam mit uns von Lissi
verabschieden möchten, treffen sich am
Dienstag, dem 15. April 2025, um 14 Uhr auf
dem Friedhof in Niederaula.

Niederaula, im April 2025

Renate und Hartmut
Bärbel † und Wilfried
Brunhilde und Renate
Anja

Marco mit
Amelie und Frieda
Ina und Thomas mit
Henri und Anni

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 16.04.2025, um 14 Uhr in der
evangelischen Kirche in Heringen statt.

Heringen, den 12. April 2025

In Liebe nehmen wir Abschied

Stefan und Heike
Jens und Sandra
Martin und Nicole
Deine Enkel: Katharina, Niklas und Max
Monika und Gerhard mit Familie

Ich wär noch so gern geblieben,
daheim bei meinen Lieben,
doch Gott bestimmte meine Zeit
und rief mich in die Ewigkeit.

Jutta Hieke
geb. Stella

* 21. 5. 1944 † 7. 4. 2025

Immer wenn wir von dir erzählen, fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten dich gefangen, so, als wärst du nie gegangen.

Was bleibt, sind Liebe und Erinnerung.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma, Schwester, Tante und Patin

Waltraud Küchenmeister
* 21. 4. 1931 † 24. 3. 2025

In liebevoller Erinnerung
Jochen und Karin

Bettina und Rainer mit Tobias und Laura
Peter und Verena mit Linda und Niklas

Alexandra und Mark mit Luka
Doris und Wolfgang

sowie alle Verwandten und Angehörigen

Heringen, im April 2025

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 17.04.2025,
um 15 Uhr in der Friedhofskapelle in Heringen statt.

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme bedanken wir uns
sehr herzlich.

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren der Liebe,
unvergessliche Augenblicke und Gefühle,
die wir hinterlassen, wenn wir gehen., gg

Stephan Kerst
* 30. 8. 1980 † 5. 4. 2025

MEIN LIEBER PAPA DUWIRST UNS ALLEN FEHLEN.

Michaela und Elias Noah mit Spike und Kyra
Deine Eltern Norbert und Birgit
Dein Bruder Mario †
Dein Bruder Manu und Rebecca mit Wilma
Deine Pati Elke und Pat Wilfried mit Kindern
sowie alle, die Dich gernhatten

Wildeck - Obersuhl, im April 2025

Die Beerdigung fand im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Für alle bereits erwiesenen und uns noch zugedachten Beweise der Anteilnahme
sagen wir von Herzen DANKE.
Ein besonderer Dank gilt dem Ambulanten Palliativteam „Waldhessen“
und der Praxis Frau Dr. Lohse.

* 04. April 1942 31. März 2025

Manfred Philipps

“EiEines Moorgrgegenens wawachchst du nichcht mehehr auf,,
didie VöVögegelel ababerer sisingegenen, wiwie sisie gegestet rernrn sangegenen.

NiNichchtsts änderert didiesenen Taagegesabablauf..
Nur Du bist foortgt egegagangegenen.

Du bist nun frfrer iei, und unsererer TrTräränenen
wüwüw nschchenen Dir GlGlückck.“

(J(JohohannWoololflfgfgagang vovon Goeththe)e

Herta Philipps
Andrea Lingelbach, geb. Philipps
Oliver & Saskia Philipps mit Pauline

Auf Wunsch des Verstorbenen haben wir im engsten Familienkreis Abschied genommen.
Für bereits erwiesene oder noch zugedachte Anteilnahme

bedanken wir uns auf diesemWege herzlichst.

Bad Hersfeeld, 12. April 2025

Patrick & Daniela Lingelbach
Jan & Nicole Lingelbach
sowie alle Urenkelchen

In Liebe und Dankbarkeit

Steh´ nicht weinend an meinem Grab,
ich bin nicht dort unten, ich schlafe nicht.
Du kannst mich nur nicht mehr sehen, nicht mehr berühren.
Aber ich werde immer da sein, egal wo Du bist.
Ich bin tausend Winde, die weh´n,
ich bin das Glitzern der Sonne im Schnee,
ich bin das Sternenlicht in der Nacht.
- Segenswunsch Lakota – Indianer -

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen, die uns in unserem Schmerz
über den Tod meines geliebten Ehemanns und Vaters

Friedrich Hornstein
* 25. September 1941 † 15. März 2025

auf so vielfältige und liebevolle Weise begleitet haben.
Die vielen Zeichen der Anteilnahme und die
Unterstützung, die wir erfahren durften,
waren uns Trost und Hilfe in den schweren Stunden.

Ute Hornstein und Martina Hornstein-Engers

Wildeck-Bosserode, im April 2025

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich
erlöst; ich habe dich bei deinem Namen
gerufen; du bist mein!

(Jesaja 43, 1b)

Menschen, die man liebt, sind wie Sterne.
Sie können funkeln und leuchten noch lange
nach ihrem Erlöschen.
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Meine Kräfte sind zu Ende,
Herr, nimmmich in deine Hände
und gib mir die ewige Ruhe.

In Liebe und tiefer Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Hildegard Holzhauer
geb. Siebald

* 17. 7. 1924 † 22. 3. 2025

In stiller Trauer:
Gisela
Ingrid und Thurman
Enkel, Urenkel
und Anverwandte

Breitenbach, im April 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 25. April 2025 um 14 Uhr von der
Friedhofskapelle in Breitenbach aus statt.
Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme
bedanken wir uns recht herzlich.

Und immer sind irgendwo
Spuren deines Lebens,
Gedanken, Augenblicke

und Gefühle.
Sie werden uns immer in
Liebe und Dankbarkeit

an dich erinnern.

Anna Löffler
geb. Kristen
* 19. 2. 1930
† 4. 3. 2025

Wir danken allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, uns auf demWeg des Abschiednehmens
begleitet und ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Unser besonderer Dank geht an die Praxis
Stefan Krebs und seinem Team,
dem Pflegedienst Landeck,
Frau Pfarrerin Michels für ihre gefühlvollen
und tröstenden Worte,
dem Bestattungshaus Reinhard Schott für
die sehr persönliche Gestaltung der Trauerfeier
und Familie Möckl für die Ausrichtung des
Trauerkaffees.

Im Namen aller Angehörigen
Anneliese Schwalm und
Gerhard Löffler

Hauneck-Sieglos, im April 2025

Hast Dich verabschiedet vor langer Zeit - in deine eigene Welt.
Hast Dich verabschiedet gerade jetzt - aus unserer Welt.

Hast Dich nie verabschiedet aus unseren Herzen
und hast dort immer einen Platz.

Ingrid Knoth
geb. Roppel

* 6. 4. 1939 † 28. 3. 2025

In unendlicher Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von

Ute und Gerhard
Horst und Silke
Sabine und Jens
Andrea und Lothar
Dajana und Udo mit Fabian
Deine Pati Beate und Karl-Heinz
sowie alle Verwandten
und Bekannten

Weiterode, den 12. April 2025

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis
statt.

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme
bedanken wir uns recht herzlich.

Siegward
Schön
* 27.01.1958
† 10.04.2023

In unendlicher Liebe
Iris, Isabell †

Pascal und Stephanie

Cornberg,
im April 2025

Es ist egal, zu welchem
Zeitpunkt man einen
Menschen verliert,
es ist immer zu früh

und es tut immer weh.

Du fehlst !

Kreisanzeiger
Region Bad Hersfeld

Heimatnachrichten
Rotenburg / Bebra
Beachten Sie die geänderte
Anzeigenschluss-Zeit für die
Ausgabe am

Samstag, 19.04.
für gewerbliche Anzeigen
und private Kleinanzeigen:

Montag,
14.04.,18 Uhr

und private Kleinanzeigen:

REGION BAD HERSFELD
ROTENBURG

BEBRA

Angebote zu Ostern 15.04. bis 19.04.2025

Rauchfrische Bratwurst abMittwoch 100 g 1,39 €
Schnitzel gefülltmit Camembert&Preiselbeeren 100 g 1,19 €
Gulasch halb&halb 100 g 1,39 €
Schweinefilet im Speckmantel 100 g 1,69 €

6282 Hauneck-Unterhaun
www.eichlers-hofladen.de
3
w

Ostervorratstüte: 1 Stracke,
1 geräucherte Rinderwurst,1 Schwartenmagen,
1 Blut-/Leberwurst,1 kl. Schinkenwurst,
1 gr. Fleischsalat statt 43 € 39 €
AbMittwoch frisch geräucherte Forellen
Wir wünschen unseren Kunden ein schönes Osterfest.

Immobilienankauf

Vermietung

2 ZKB, Gä.-WC, Blk., Aufzug, 70 m²,
EBK, kompl. renov., KM 490.- €, NK 185.-
€, 2x KT KM, ab 1.5.2025 in HEF-Jo.berg
frei.☎ 0171-3841385

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

AnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

Privat sucht Vorwerk Staubsauger, al-
te Pelze, Porzellan, Gobelin, Handarbei-
ten, Näh-/Schreibmaschinen, Musikin-
strumente, Bestecke, Zinn, Münzen, Uh-
ren, Modeschmuck.☎ 0172-6774027

Landwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 79 €
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

Auto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

autoreif.com 06622 919991
ALTAUTOWir holen dein

Reise und ErholungReise und ErholungReise und ErholungReise und Erholung

Segeln in denNiederlanden 21.6.-28.6.
od. 5.7. - 12.7., Segelerfahrung nicht er-
forderlich.☎ 06172-939517

BekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaften

Heike, 62 J., natürl. hübsch, super Fi-
gur, mobil u. ungebunden. Bin eine
Top-Hausfrau, mag Rad fahren, kusche-
lige Abende bei Kerzenschein, doch
wenn ich abends in meine leere Woh-
nung komme u. für mich alleine koche,
bin ich oft ganz traurig. Hoffe, dass Du
Dich üb. PV meldest u. wir bald für im-
mer zus. gehören. Tel. 0152-24910120

Einsamer älterer Rentner, 80+, noch
fit, ohne PKW, keine Betreung oder Pfle-
ge, sucht einsame Sie zum Verbringen
gemeinsamer Freizeit. Bei Interesse bit-
te unter Chiffre 591631 z melden!

Hallo LiebeUnbekannte !MeinName
ist Lothar u. bin 63 J. alt. Wohne im
Werratal. Bin berufstätig und lebe in
meinem eigenen Haus m. Hund. Suche
eine Partnerin, mit der ich durch dick u.
dünn gehen kann. Chiffre HZ 591632 z

Marion, 71 J., hübsche, gepflegte Witwe,
mit liebev. u. fürsorgl. Wesen, vielleicht
manchmal etwas zugutmütig.MeinHaus-
halt macht mir große Freude u. das Ko-
chen u. Backen sindmeine wahre Leiden-
schaft, fahre auch sicher Auto. Suche üb.
PV einen aufrichtigenMann, der seinHerz
am rechten Fleck hat.Tel. 0176-34498648

Moin, ich liebe den Norden! Würdest
Du mich begleiten? Bin Witwe, 73+, 1,66
m, fraul. Figur, blond, gepfl., kein Oma-
Typ. Du solltest ab 1,78 m groß sein, bis
77 J., stattl. Figur, gepfl., gesund, humorv.,
unternehmungslust., hilfsbereit, kein
Opa-Typ. Zu Zweit das Leben genießen,
auch ohneWG, vielleicht passt es - finden
wir es heraus! Zuschr. bitte m. aktuellem
Foto an Chiffre 591633 z. Bis dann!

VerschiedenesVerschiedenesVerschiedenesVerschiedenes

Testament – Erbrecht – Beratung

GabiViehmann
Fachanwältin für

Erbrecht & Familienrecht

Telefon 06621 79798-0
www.kreissl-morbach.de

Fensterputzer hat noch Termine frei
Preiswert & Zuverlässig

Tel. 06628 3370827 o. 0157 80611968

Garten und Sanierungsarbeit rund
um´s Haus, Hecken und Baumschnitt.
☎ 06621-7957381

Erinnerungen
sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel
unserer Trauer leuchten.

Niemals geht man so ganz, ein Teil von dir bleibt hier. (Trude Herr)

Auch wenige
Worte können viel
Trost spenden.
Mit einer Familienanzeige

in Ihrer Tageszeitung
geben Sie den Verlust eines
lieben Menschen bekannt.

Aruna, ein Junge aus Sierra Leone, musste früher arbeiten. Heute geht er in die Schule.
Wie er seinen Traum verwirklichen konnte, erfahren Sie unter: brot-fuer-die-welt.de/hausaufgaben

Hausaufgabenmachen. EinWunsch,
denwirMillionen Kindern erfüllen.
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6 in 1
SELBSTFAHRER MIT

RADANTRIEB

MÄHEN

MULCHEN

SEITENAUSWURF

REINIGUNGSFUNKTION

FANGEN

Große
65 Liter
Fangbox

Starke
Leistung
3,0kW/
4,1PS

ca. 51cm
Schnittbreite

456 Blumentopf mit herausnehm-
barem Einsatz ca. 4 l, 6,6 l, 9,5 l

78 Blumentopf eckig ca. 15,8l, 28l
inkl Einsatz ca. 12l, 20l

l, 28 l 9 Hängeampel 2er-Set mit
integriertem Gießloch und

Untersetzer
ca. 3l

6 in 1
SELBSTFAHRER MIT 

RADANTRIEB

MULCHEN

SEITENAUSWURF

REINIGUNGSFUNKTION

Benzin-Rasenmäher MS173-51 SE
• Ideal für große Rasenflächen

• Robustes, pulverbeschichtetes Stahlblechchassis
• Leistungsstarker 4-Takt Motor

3,0 kW (4,1 PS) / 173 cm³
• 7-fache zentrale

Schnitthöhenverstel-
lung 25–75 mm

• Große 65 Liter Fangbox
5 Jahre Garantie

Auch
online

239,–*
UVP 449,–

46%
billiger

Auch
online

5
ca.
9,5 l9,5 l

6
ca.
6,6 l

ca. 
9,5 l4

ca. 4 l

3
ca. 5,5 l

Blumentopf 2er-Set eckig
je ca. 6l

1 99*


8,99*
9

Komplettset
inkl. Aufhängung 9

2er-Set
je ca. 3 l

Blumentopf 2er-Set eckig


2er-Set
je ca. 6 l

als Hochbeet
oder klassischer
Blumenkasten
verwendbar (durch
abnehmbare Füße)

Inklusive 2 x 20 V/2 Ah Akkus, Schnell-
ladegerät und 2 x 4m Fadenspulen2 in1 Rasentrimmen

Rasenkanten schneiden

Design-Pflanzgefäße
in Rattan-Optik
• UV- und witterungsbeständig
• Für den Innen- und Außenbereich

 Pflanzsäule ca. 49 l
inkl. 22,5 l Einsatz

3 Balkon-Pflanz-
kasten ca. 5,5l

Premium
Qualität


ca. 30 l


ca. 12 l

1
ca. 54 l

 l

7
ca.15,8 l

8
ca. 28 l


ca. 49 l

14,99*
8

22,99*

5,99*
4

7,99*
5

6,99*
6

9,99*
7

9,99*

Alle Modelle in Anthrazit oder
Dunkelbraun erhältlich

1 Blumentopf ca. 54 l
inkl. Einsatz ca. 37 l29,99*

Akku-Rasentrimmer-Set 2 in1 inklusive
2 Akkus C-LT300-X – SET S2 • Um 270 mm teleskopier-

bare Führungsstange • Schnittdurchmesser ca. 400 mm
• 1,6 mm Nylon-Faden mit automatischer Nachführung
• Drehbarer Motorkopf • Verstellbarer
Zusatzhandgriff • Gewicht nur ca. 3,7kg
5 JAHRE GARANTIE

69,99*
UVP 99,99

30%
billiger

Auch 

ladegerät und 2 x 4 m Fadenspulen

Hochwertige Sitzkissen 4er-Set
je ca. 40 x 40 x 8 cm

Hochlehner-Wende-Polsterauflage
• ca. 120 x 50 x 8 cm • Mit Eck-
Haltebändern und seitlichen

Bindekordeln

Hochlehner-Wende-Polsterauflage 

Hochwertige 8cm dicke Wende-Polster-
auflage oder Sitzkissen 4er-Set

• Auflagen mit hochwertigen Kreissteppungen und attraktivem
Stehsaum • Hochwertiger Bezug: 52 % Polyester, 48 % Baumwolle

Sitzkissen in folgenden Designs:9,99*
je Sitzkissen 4er

Auch
online

11,99*
je Polsterauflage

Auch
online

• Hochwertiger Bezug: 52 % Polyester, 48 % Baumwolle
Niedriglehner-Wende-
Polsterauflage • ca. 97 x 47 x 8 cm
• Mit Gummi-Rückhalteband
und seitlichen
Bindekordeln

Mit Wende-
funktion

Hochwertige Sitzkissen 4er-Set  

4er
SET

NEU
E

Des
igns

NEU

+

+

24,99*


je ca. 6 lje ca. 6 lDunkelbraun erhältlich



Pflanzkasten 2 in 1 mit integriertem
Bewässerungssystem ca. 30l, 72l

39,99*


8,99*


abnehmbare Füße)


Pflanzsäule
ca. 12l
inkl Einsatz
ca. 5l

(Farb-
beispiele)

Sneaker-
Socken

23 Paar für Damen oder Herren
• 71 % Baumwolle, 26 % Polyester, 3 %
Elasthan • Bequemer Komfortbund
• Größen 35/38 – 43/46

Damen
Marine Herren

Schwarz

Sport- und
Freizeit-Cargo-
Sweathose für
Damen und Herren
• 60 % Baumwolle,
40 % Polyester
• Wärmende,
angeraute
Innenseite
• Damen-Größen M – L
• Herren-Größen M – XXL

Weiche, an-
schmiegsame
Sweat-Qualität

• Herren-Größen M – XXL

Camouflage

11,99* 23 Paar
(Farb-

• Größen 35/38 – 43/46     

23
Paar

10,99*
je Hose

Multi-
color

LED-Solar-Leuchte
„Pusteblume“

• Aus Edelstahl und Kunststoff mit
48 biegsamen Drahtsträngen
• Höhe ca. 84 cm
• IP44 spritz-
wassergeschützt
3 Jahre Garantie

12,99*
je Ausführung

Extra großer
Blütenkopf Ø ca.
25cm mit 144
SMD-LEDs

G
es

am
th

öh
e

m
ax

.c
a.

15
0

cm

4 Aufbauhöhen möglich
(ca. 65, 95, 125 und 150 cm)

LED-Solar-
Laterne ca. 150cm
• Lichtfarbe Warmweiß
• Inkl. Solarpanel und

Dämmerungssensor
• Großes Solarpanel (ca. 8x

8cm) und starker Akku für
lange Leuchtdauer

• 10 extra helle SMD LEDs
• ca. 21x21x150cm
3 Jahre Garantie

19,99*Auch
online

Warm-
weiß

9,99*

+Öffnungszeiten können
variieren – bitte beachten Sie
denAushang in Ihrer Filiale.

JETZT ZUGREIF
EN!

SOLANGE VOR
RAT REICHT!

Im Kühlregal:

Aktionszeitraum:
14.04. bis 20.04.2025

1,25
Liter

3,33*
statt 3,99

16%
billiger

Aktionszeitraum:
14.04. bis 20.04.20251,77*

statt 2,99
40% billiger

Käse Würzig oder Mild&Nussig
48 % Fett i.Tr.,156-g-Packung
(1 kg = 11,35)

und viele weitere
Sorten je Packung

Echt ungarische
Salami XXL
Ungarn – Classic
1-kg-Packung
(1 kg = 10,99)
je Packung

1 kg

XXL

2,99*
statt 4,49
33% billiger

Edle Tropfen in Nuss
Klassische Brände, Rum Bar
Cocktail, Obstbrände oder

Weiß 250-g-Packung (1 kg = 11,96) je Packung

Nussklasse verschiedene Sorten,
z.B. Voll-Nuss, Dunkle Voll-Nuss oder
Honig-Salz-Mandel 100-g-Tafel
(1 kg = 13,90)

je Tafel

Aktionszeitraum:
14.04. bis 20.04.20251,39*

statt 2,19

36%
billiger

+ viele weitere
-Sorten

Aktionszeitraum:
14.04. bis 20.04.2025

Chips versch.
Sorten, z.B.
Original oder
Sour Cream &
Onion
165-g-Dose

(1 kg = 9,03) je Dose

1,49*
statt 2,49
40% billiger

9,99*
statt 12,49
20% billiger

Polnischer Wódka
40 % vol, 1-l-Flasche
(1 l = 9,99) je Flasche

4x100-g-Packung
(1 kg = 11,10)

4,44*

25%
billiger

zum Vergleich:

UVP Einzelpac
kung = 1,49

Erdnüsse
geröstet & gesalzen oder ohne
Salz und viele weitere Sorten
180-g-Dose (1 kg = 9,39)

je Dose

1,69*
UVP 2,49

32%
billiger

10,99*
UVP 13,99
21% billiger

Fischspezialität in der
Dose Lettland – Geräucherte
Muscheln, Thunfisch in Öl, 120-g-Dose

(1 kg = 20,75), Sardinen oder Geräucherte
Sprotten in Olivenöl, 240-g-Dose (1 kg = 10,38)
je Dose

 240-g-Dose (1 kg = 10,38)

2,49*
UVP 2,99
16% billiger

Aktionszeitraum:
14.04. bis 20.04.2025

1 Liter

4,99*
UVP 6,29

20%
billiger

Advocaat
Eierlikör

14 % vol, 0,7-l-Flasche
(1 l = 7,13)
je Flasche

Advocaat 
Eierlikör 

Aktionszeitraum:
14.04. bis 20.04.2025

Qualität
aus unseren Landen!

Heringsfilets in Tomaten-
Creme, Feinschmeckerplatte, in
Tomaten-Sauce mit Rauchnote

oder in Dill-Kräuter-
Creme 200-g-Dose
(1 kg = 4,95)
je Dose

Aktionszeitraum:
14.04. bis 20.04.2025–,99*

statt 1,99
50% billiger

2 Kästen Premium Pils 2x20x0,5-l-Flasche, zzgl. 2x3,10 Pfand
(1 l = –,77) je 2 Kästen

4,19*
statt 6,29

33%
billiger

Goldkrone
Spezialität
Spirituose

28% vol, 0,7-l-Flasche
(1 l = 5,99)
je Flasche

aus unseren Landen!aus unseren Landen!aus unseren Landen!aus unseren Landen!aus unseren Landen!

Goldkrone 
Spezialität  
Spirituose 

Aktionszeitraum:
14.04. bis 20.04.2025

(1 l = –,77)   je 2 Kästen
2x20x0,5-l-Flasche, zzgl. 2x3,10 Pfand  

Aktionszeitraum:
14.04. bis 20.04.2025

zzgl. 2x3,10 Pfand

15,40*
UVP 33,98

54% billiger
+ 2 Kästen

Sparpreis
+

Plüschtier Magic Mix
Flauschiges Plüschtier und
vier leckere Milka Osterprodukte

in Geschenkpackung,
Inhalt: 1x Oreo-Riegel,
2x Milka Kuhriegel und
1x Milka-Mini-Eggs,
96-g-Plüschfigur
(1 kg = 93,65)
je Plüschfigur

8,99*
UVP 11,99 25%

billiger

Aktionszeitraum:
14.04. bis 20.04.2025

FINEST
GARDEN®
DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Harlekin
Tulpen-
strauß

15 Stiele, verschiedene
Farben je Strauß

–,75*
statt 1,59 52%

billiger

teilweise koffeinhal-
tiges Erfrischungs-
getränk, 1,25-l-Flasche,
zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,60) je Flasche

Äpfel vom Bodensee
Deutschland, Friedrichs-
hafen, Kl. I, Sorten: Elstar,
Braeburn oder Jonagold, große

Früchte, Kal. 70/80
+ 80/90 mm,
2,2-kg-Beutel
(1 kg = 1,36)
je Beutel

2,99*

3,49*

2,2 kg!

Speisekartoffeln
„Pom‘Alliance“,
Frankreich, Sorten:

Gourmandine oder Jazzy, festkochende,
gelbfleischige Kartoffel mit glatter
Schale und angenehm
vollem Geschmack,
2,5-kg-Beutel
(1 kg = 1,40)
je Beutel

große
Früchte!

2,5 kg!

4,44*

XXL

1 kg!

Snacktomaten
Gewächshausqualität
Belgien/Marokko
Kl. I, Sorte: Sweetelle – glänzen-
de Naschtomaten mit süßfruchti-

gem Geschmack,
1-kg-Schale
(1 kg = 4,44)
je Schale

1
6
/2
5

www.norma-online.de
* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn

bestellen und zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen,
dass Sie einzelne Artikel zu Beginn der Werbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien
teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 14. April

Mehr fürs Ge
ld zu Ostern.

BIS ZU SPAREN54%


ca. 72 l

Gründonnerstag
und Karsamstag
ab 7 Uhr+

geöffnet!
ab 7 Uhr

WÜNSCHT Tolle Last Minute

Oster-Inspiratio
nen

z. B. Rezepte
oder Bastelei

en

finden Sie in unserem NORMAGAZINFrohe Ostern!
NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


